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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
zur Einbringung bzw. Verabschiedung un-
serer Haushalte in 2015 und 2016 haben
wir bereits mehrfach auf die desolate Fi-
nanzausstattung unseres Eigenbetriebes
Wasserversorgung hingewiesen, der seit
Jahren erhebliche Verluste erwirtschaftet.
Die in der letzten Wochen im Gemeinde-
rat festgestellten Jahresabschlüsse für die
Jahre 2012 bis 2014 weisen insgesamt
Verluste von 1,1 Mio Euro aus. Für die
Jahre 2015 und 2016 ist mit weiteren Ver-
lusten von ca. 0,8 Mio. Euro zu rechnen,
sodass wir zum Jahresende von einem
Stand von 2,8 Mio Euro Verlusten ausge-
hen müssen. Nachdem bereits mit dem
Jahresabschluss 2014 das Eigenkapital
vollständig aufgebraucht ist, übersteigen
die Schulden das Vermögen des Eigen-
betriebes. Dies ist rechtlich nicht zuläs-
sig. Hinzu kommen Kredite zwischen der
Kommune und dem Eigenbetrieb i.H.v.
mehreren Millionen Euro. Daher war & ist
dringender Handlungsbedarf geboten.

Wassergebühren werden seit 16 Jah-
ren erstmalig erhöht
Die Ursache dieser Entwicklung liegt dar-
in, dass in Weissach seit dem Jahr 2001
ein unverändert niedriger Wasserpreis von
1,10 Euro erhoben wird. Damit ist seit 16
Jahren keine Gebührenanpassung mehr
erfolgt. Mit diesem niedrigen Wasser-
preis lagen wir weit unterdurchschnittlich
im Vergleich mit anderen Kommunen im
Kreis Böblingen, der sich angesichts der
geschilderten Finanzsituation des Eigen-
betriebes nicht länger halten lässt. Eine
störungsfreie und verlässliche Versorgung
unserer Bevölkerung mit Trinkwasser ist

elementarer Bestandteil der Daseinsvor-
sorge einer Gemeinde. Deshalb kommt
der Bereitstellung von ausreichenden Fi-
nanzmitteln für die notwendigen Betriebs-
ausgaben höchste Priorität zu. Zur Fi-
nanzierung dieser Betriebsausgaben sind
kostendeckende Gebühren zu erheben,
um die Erfüllung dieser Aufgabe nachhal-
tig zu gewährleisten.
Die Verwaltung hat im Zuge der Aufar-
beitung der bekannten Altlasten eine
Neukalkulation der Wassergebühren zum
01.01.2017 durchgeführt und dem Ge-
meinderat zur Beschlussfassung vorge-
legt. Die Neukalkulation zeigt dabei deut-
lich auf, dass als absolute Untergrenze ab
01.01.2017 eine Verbrauchsgebühr von
1,96 Euro zu erheben ist. Diese ist erfor-
derlich, um 2017 den laufenden Betrieb
für die Wasserversorgung kostendeckend
betreiben zu können. Der Gemeinderat hat
sich ausdrücklich dafür ausgesprochen,
die Vorjahresverluste bis einschließlich
2015 nicht in künftige Gebührenberech-
nungen einzubeziehen, sonst hätte der
Wasserpreis ab dem Jahr 2017 bereits
bei 2,55 Euro je m³ gelegen. Aufgrund der
bislang guten Finanzlage der Kommune
hat der Gemeinderat die Einwohner mit
dem niedrigen Wasserpreis in der Vergan-
genheit am Wohl der Gemeinde teilhaben
lassen.

Solide Gebührenkalkulation bildet die
Grundlage für die nächsten Jahre
Ich möchte jedoch ausdrücklich betonen,
dass mit der erhöhten Wassergebühr ab
dem neuen Jahr lediglich der laufende
Betrieb für das Jahr 2017 gedeckt sein
wird. Künftige Jahre werden wir jährlich
neu kalkulieren, sodass der Gemeinderat
eine solide Basis für seine Entscheidun-
gen erhält, die in den vergangenen 16
Jahren leider nicht vorgelegen sind.

Konkret bedeutet dies, dass ab dem Jahr
2018 mit einer weiteren Erhöhung des
Wasserpreises zu rechnen sein wird. Die
hohe Verschuldung des Eigenbetriebes
aufgrund von großen Investitionen macht
zusätzlich eine Kapitalaufstockung von
mehreren Millionen Euro durch den Ge-
meindehaushalt und damit aus Steuer-
geldern unumgänglich. Im Frühjahr 2017
werde ich dem Gemeinderat für die Lö-
sung dieser großen Probleme einen Vor-
schlag als Beschlussempfehlung unter-
breiten.

Wasserqualität steigt deutlich durch
sinkenden Härtegrad in 2017
Gleichzeitig mit der Erhöhung der Was-
sergebühr wird bei Ihnen zu Hause die
Wasserqualität durch den Bau der Trink-
wasserenthärtungsanlage steigen. Sobald
die Neukonzeption unserer Wasserversor-
gung umgesetzt ist, werden die vorhan-
denen Eigenwasservorkommen in Weis-
sach und Flacht verstärkt genutzt. Die
in die Jahre gekommenen technischen
Einrichtungen im Wasserwerk Flacht wer-
den dafür derzeit erneuert und erweitert.
Die Aufbereitung des aus den eigenen
Tiefbrunnen geförderten Wassers erfolgt
künftig mit hochmoderner Technik und
zusätzlich mit einer zentralen Enthärtungs-
anlage. So können wir künftig Trinkwasser
im Härtebereich „weich“ (Wasserhärte <
8,4° dH) zur Verfügung stellen.
Die Umsetzung der notwendigen Arbei-
ten an der neuen Aufbereitungsanlage im
Wasserwerk Flacht erfolgt in zwei Bauab-
schnitten. Im ersten Bauabschnitt werden
die Pumpen der Tiefbrunnen und die För-
derpumpen zum Hochbehälter Friedens-
höhe sowie die gesamte Verrohrung des
Wasserwerkes erneuert.
Die bisher vorhandenen Sandfilter werden
gegen eine moderne Ultrafitrationsanlage
ausgetauscht. Dieser Bauabschnitt ist zwi-
schenzeitlich nahezu abgeschlossen. Die
neuen technischen Anlagen befinden sich
derzeit im Probebetrieb und sollen bis KW
50 ihren regulären Betrieb aufnehmen.

Zentrale Enthärtungsanlage sorgt
künftig für weiches Wasser
Im zweiten Bauabschnitt wird die neue
zentrale Enthärtungsanlage eingebaut.
Hierzu werden im Wasserwerk Flacht ak-
tuell die noch verbliebenen alten techni-
schen Einrichtungen demontiert. Danach
erfolgen bauliche Sanierungen des Ge-
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Amtlicher Teil

Sitzungen kommunaler Gremien
Bürgerinnen und Bürger sind herzlich willkommen.

Sitzung des Technischen Ausschusses
am Montag, 5. Dezember 2016 um 19:00 Uhr

im Kleinen Sitzungssaal des Rathauses Weissach
Tagesordnung
Öffentlich:
1 Bekanntgaben
2 Neubau einer Trinkwasserleitung zur Anbindung des

Hochbehälters Friedenshöhe an das Wasserwerk Flacht
im Zuge der Neukonzeption der Wasserversorgung

3 Eberdinger Straße 47, Flst. 1052
- Bauvoranfrage: Errichtung eines Doppelhauses mit

Garage und Carport
4 Grabenstraße 3 und 5 , Flst. 8851, 8850 & 8850/2

- Erweiterung der bestehenden Parkfläche & Bau einer
Zufahrtsrampe sowie einer Stützmauer

5 Verschiedenes

Zur Sitzung lade ich Sie herzlich ein.
gez. T ö p f e r
Bürgermeister

bäudes und im Anschluss der Aufbau der
zentralen Enthärtungsanlage. Planmäßig
werden die Demontagearbeiten bis Anfang
Dezember und die baulichen Maßnahmen
bis Ende des Jahres abgeschlossen sein.

Der Aufbau der Enthärtungsanlage erfolgt
dann von Januar bis voraussichtlich Ende
April 2017, sodass ab diesem Zeitpunkt
enthärtetes Trinkwasser im Wasserversor-
gungsnetz verfügbar ist.

Um zukünftig auch die Eigenwasservor-
kommen aus dem Wasserwerk Weis-
sach enthärten zu können, sind neben
den Maßnahmen im Wasserwerk Flacht
auch noch Leitungsverlegearbeiten vom
Wasserwerk Flacht bis zu einem Was-
serschacht beim CVJM-Heim notwendig.
Diese Arbeiten sollen Anfang nächsten
Jahres beauftragt und bis zum Som-
meranfang abgeschlossen sein. In der
Dezember-Sitzungsrunde wird sich der
Gemeinderat hiermit befassen.
Es grüßt Sie freundlich, Ihr

Daniel Töpfer
Bürgermeister
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zweckgebundenen Zuschuss i.H.v. 16.500 € in Jahren, in wel-
chen ein offizieller Besuch der französischen Partner in Weissach
stattfindet sowie 8.000 € in Jahren, in welchen die Gemeinde
Weissach einen offiziellen Besuch nach Marcy l‘Étoile unter-
nimmt. Dafür übernimmt der Partnerschaftsverein – wie bisher
bereits praktiziert - selbständig die Organisation und Gestaltung
des Partnerschaftsaustausches. Die Partnerschaftsaustausche
finden unabhängig von dieser organisatorischen Änderung auch
zukünftig in enger Zusammenarbeit mit der Gemeinde statt.
Weissacher Ortseingang entlang der „Aidenbergsteige“ er-
hält neues Gesicht – Aufstellungsbeschluss für den dazuge-
hörigen Bebauungsplan „Aidenbergsteige“ gefasst
Um die Inanspruchnahme der Freiflächen im wertvollen Land-
schaftsraum des Heckengäus einzuschränken, ist die Gemeinde
Weissach bestrebt, die vorhandenen innerörtlichen Baupotenzia-
le zu nutzen. Im Bereich zwischen der Flachter Straße und der
Bachstraße bzw. der III. und IV. Querstraße und weiter hangauf-
wärts entlang der Aidenbergsteige bis zur Rutesheimer Straße
hat der GR bereits im Jahr 2010 die Aufstellung eines Bebau-
ungsplans („III.-IV. Querstraße-Aidenbergsteige“) eingeleitet. Am
13.06.2016 hat der GR in seiner Sitzung den städtebaulichen
und architektonischen Entwurf gebilligt und beschlossen, auf
dieser Grundlage den Bebauungsplanentwurf auszuarbeiten. Der
zwischenzeitlich erarbeitete Bebauungsplan sieht die Auswei-
sung von reinem Wohngebiet vor, wobei die geplante Bebauung
den Ortseingang der Gemeinde neu definiert. Einstimmig hat
der GR in seiner vergangenen Sitzung die Aufstellung des Be-
bauungsplans „Aidenbergsteige“ beschlossen und den Bebau-
ungsplanentwurf gebilligt. Zeitnah folgt nun die Beteiligung der
Öffentlichkeit sowie der Träger öffentlicher Belange.
Der Weg für die Realisierung der Bebauung im Ortskern von
Flacht ist frei – Aufstellungsbeschluss für den Bebauungs-
plan „Seitenstraße/ Bergstraße“ gefasst
Die zum Zeitpunkt der öffentlichen Auslegung im April 2016
gültige Hochwassergefahrenkarte für Flacht wies im Bereich
der Seiten- und Bergstraße eine Hochwasserschutzzone aus.
Für Grundstücke, die nach den Gefahrenkarten in gesetzlichen
Überschwemmungsgebieten liegen, können sich Restriktionen
bei der Nutzung bis hin zum Bauverbot ergeben. Das zuständige
Wasserwirtschaftsamt beim Landratsamt Böblingen hat deshalb
in seiner Stellungnahme formuliert, dass der ursprünglich geplan-
ten Überbauung in diesem Bereich nicht zugestimmt wird, was
aufwendige Veränderungen an der Planung erfordert hätte, um
diese hochwasserangepasst umsetzen zu können. Im Zuge der
Erarbeitung eines hydrologischen Modells für den Strudelbach
stellte sich jedoch heraus, dass die Verdolung des Strudelbachs
Niederschlagsmengen aus 50- bzw. 100-jährigen Hochwasser-
ereignissen aufnehmen kann. Folglich ist die geplante Bebauung
ohne Einschränkungen realisierbar. Statt der bisher geplanten
Festsetzung eines Mischgebiets wurde die Gebietsart in ein „All-
gemeines Wohngebiet“ geändert, da im Plangebiet ausschließ-
lich Wohnbebauung realisiert werden soll. Da es sich hierbei um
wesentliche Änderungen der ursprünglichen Planung handelt,
die eine erneute Entwurfsbilligung und eine zweite Auslegung
erfordern, hat der GR in seiner Sitzung am 21.11.2016 den
überarbeiteten Entwurf einstimmig gebilligt und gleichzeitig eine
zweite öffentliche Auslegung beschlossen.
Gemeinderat stellt die Jahresabschlüsse 2012 bis 2014 des
Eigenbetriebs Wasserversorgung fest
In einem Gesamtpaket wurden die jeweiligen Jahresabschlüsse
des Eigenbetriebes Wasserversorgung für die Jahre 2012 bis
2014 dem GR zur Feststellung vorgelegt. Die letzte Feststel-
lung des Jahresabschlusses 2011 erfolgte im November 2013,
sodass es galt, die sehr zahlreich vorhandenen „Altlasten“ ab-
zuarbeiten. Kämmerin Karin Richter führte dazu aus, dass der
Eigenbetrieb seit Jahren hohe Verluste erwirtschaftet, so auch für
die Jahre 2012 bis 2014. Der Verlust für die Jahre 2012 bis 2014
beträgt insgesamt 1.099.092,39 € Alle Verluste wurden bislang
jährlich auf neue Rechnung vorgetragen. Eine Neukalkulation der
Wassergebühren und anschließende Festsetzung eines geänder-
ten Wasserpreises erfolgte hingegen seit über 15 Jahren aus
nicht nachvollziehbaren Gründen nicht. Da seit Gründung des
Eigenbetriebes auch keine Erhöhung des Eigenkapitals durch-
geführt wurde, führt dies zum Ergebnis, dass der Eigenbetrieb
Wasserversorgung mit Abschluss des Wirtschaftsjahres 2014
erstmalig ein negatives Eigenkapital ausweist. Dies ist gesetzlich

Sitzung des Finanz- und
Verwaltungsausschusses,

am Mittwoch, 7. Dezember 2016 um 19:00 Uhr
im Kleinen Sitzungssaal des Rathauses Weissach

Tagesordnung
Öffentlich:
1 Bekanntgaben
2 Tilgung der Restschuld von zwei Darlehen bei der

L-Bank
3 Weiterentwicklung des Förderkeis Kultur
4 Verschiedenes

Zur Sitzung lade ich Sie herzlich ein.
gez. T ö p f e r
Bürgermeister

Die Sitzungsunterlagen zu allen Sitzungen können einen
Werktag vor der jeweiligen Sitzung im Rathaus am Emp-
fang im Bürgerbüro eingesehen werden. Sie werden au-
ßerdem während der Sitzung im Sitzungssaal ausgelegt.
Interessierte Bürger können einen Werktag vor der je-
weiligen Sitzung die Sitzungsunterlagen zu den üblichen
Sprechzeiten im Rathaus in der Geschäftsstelle des Ge-
meinderates (1. Stock, Zimmer 2.05) abholen.

Beraten und beschlossen
In dieser Kategorie informieren wir Sie über die in den kom-
munalen Gremien gefassten Beschlüsse. Wir freuen uns auf
Ihre Rückmeldungen und Anregungen.

Gemeinderat (GR)
am 21.11.2016

Fünfstellige Kosteneinsparung beim Mitteilungsblatt trotz
steigender Qualität erzielt
Die Gemeinde hält auch künftig an einer kostenlosen Verteilung
des Mitteilungsblattes an alle erreichbaren Haushalte in der Ge-
meinde fest. Der GR hat ab 01.01.2017 für die nächsten drei
Jahre die Herstellung, den Druck und den Vertrieb des amtlichen
Mitteilungsblatts einstimmig an den Verlag NUSSBAUM ME-
DIEN in Weil der Stadt vergeben. Der Nussbaum-Verlag hatte
bei mehreren Bietern das wirtschaftlichste Angebot abgegeben.
Der Gemeinde fallen hierfür jährliche Kosten von rund 23.000 €
brutto an. Mit dem neuen Vertrag können jährliche Einsparungen
von mehr als 10.000 € realisiert werden, da die ehemaligen Ver-
antwortlichen den Altvertrag über Jahre nicht mehr angepasst
haben. Sowohl das Seitenkontingent als auch die weiteren Um-
fänge waren noch mehr als zehn Jahre alt, sodass jährlich mehr
als 10.000 € für zusätzliche Seiten gezahlt werden müssen. Mit
dem neuen Vertrag werden nun mehr Farbseiten gedruckt und
das Seitenkontingent entspricht dem Durchschnitt der letzten
beiden Jahre.
Organisation des Partnerschaftsaustausches wird neu gere-
gelt – Vereinbarung mit dem Partnerschaftsverein Weissach
e.V. abgeschlossen
Seit 1998 besteht zwischen den Gemeinden Weissach und Mar-
cy l‘Étoile (Frankreich) eine Städtepartnerschaft. Um diese mit
Leben zu erfüllen und die persönlichen Beziehungen zwischen
Weissach und Marcy l‘Étoile zu vertiefen, unterstützt der Partner-
schaftsverein Weissach e.V. von Beginn an die Gemeinde durch
die Mitarbeit bei der Ausrichtung, Organisation und Programm-
gestaltung von Partnerschaftsbegegnungen. Der Bürgermeister,
der Hauptamtsleiter sowie je ein Vertreter jeder Fraktionen sind
kraft Amtes Mitglied im Vereinsvorstand. Jährlich abwechselnd
findet im Frühjahr in Weissach oder in Marcy l‘Étoile ein Part-
nerschaftswochenende zwischen den Gemeinden statt. Darüber
hinaus gibt es im jährlichen Wechsel einen Jugendaustausch in
den Herbstferien.
Einstimmig hat der GR nun eine Vereinbarung mit dem Partner-
schaftsverein verabschiedet, welche die zukünftige Organisation
der Partnerschaftsbegegnungen regelt. Der Verein erhält einen
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nicht zulässig, sodass dringender Handlungsbedarf besteht. Der
GR beschloss einstimmig, die Verluste aus den Jahren 2012
bis 2014 erneut vorzutragen und die Unterdeckung aus Steuer-
mitteln zu finanzieren, jedoch nicht die Wassergebühren damit
zu belasten. Die Jahresabschlüsse wurden ebenfalls einstimmig
festgestellt, die öffentliche Bekanntmachung im Amtsblatt erfolgt
in Kürze.
Änderung der Vereinbarung zwischen dem Zweckverband
„Hochwasserschutz Strudelbachtal“ und der Stadtverwal-
tung Vaihingen an der Enz beschlossen
Zwischen dem Zweckverband und der Stadtverwaltung Vaihin-
gen an der Enz wurde zum 30.11.2010 eine Vereinbarung mit
dem Inhalt getroffen, dass die Stadt Vaihingen an der Enz für
die Erledigung der Aufgaben des Zweckverbandes Bedienstete
sowie sächliche Verwaltungsmittel zur Verfügung stellt. Diese
Vereinbarung sah auch eine Geschäftsordnung vor, welche bis
dato allerdings nicht erlassen wurde. Die Gemeindeprüfungs-
anstalt beanstandete dies in ihrem Prüfbericht. Auf Vorschlag
des Zweckverbandsvorsitzenden soll die Vereinbarung nun so
geändert werden, dass der Halbsatz mit dem Hinweis auf die
Geschäftsordnung entfällt. Bei zwei Enthaltungen beschloss der
GR mehrheitlich, diese Umsetzung zu unterstützen.
Haushaltssatzung und Haushaltsplan 2017 des Zweckver-
bands „Hochwasserschutz Strudelbachtal“
Der Zweckverband Hochwasserschutz Strudelbachtal stellt wie
jede Kommune zur Bewirtschaftung eine Haushaltssatzung so-
wie einen Haushaltsplan inklusive der mittelfristigen Finanzpla-
nung auf. Die Vertreter der jeweiligen Gemeinde benötigen vom
GR eine Ermächtigung, um in der Verbandsversammlung die
Haushaltssatzung sowie die Finanzplanung beschließen zu kön-
nen. Im Jahr 2017 ist die Investitionstätigkeit des Zweckverban-
des aufgrund des noch laufenden Planfeststellungsverfahrens
gering. Der Baustart der Hochwasserrückhaltebecken wird im
Jahr 2018 erfolgen. In den Jahren 2019 und 2020 werden dafür
insgesamt 8 Mio. € aufgewendet. Die Maßnahmen werden mit
bis zu 70 % durch Landeszuschüsse gedeckt. Die Differenz
wird anteilig auf die Verbandsmitglieder umgelegt. Die Vertreter
in der Verbandsversammlung wurden bei zwei Enthaltungen und
einer Nein-Stimme mehrheitlich dazu ermächtigt, der Haushalts-
satzung und dem Haushaltsplan 2017 sowie der mittelfristigen
Finanzplanung zuzustimmen.
Flussgebietsuntersuchung für den Strudelbachunterlauf be-
auftragt
Zur Beurteilung des Hochwasserrisikos im Einzugsbereich des
Strudelbachs liegt bereits ein hydrologisches Modell für den
Strudelbach bis zur Einmündung des Kreuzbachs sowie ein hyd-
raulisches Modell für den Kreuzbach in Form der Flussgebietsun-
tersuchung Kreuzbach vor. Eine abschließende Betrachtung des
Hochwasserschutzes für den Strudelbach durch Enzweihingen
bis zur Einmündung in die Enz steht jedoch noch aus. Die Pla-
nungskosten für die Erstellung dieser Flussgebietsuntersuchung
und dem damit verbundenen hydrologischen Gesamtmodell von
der Einmündung des Kreuzbachs in den Strudelbach bis zur
Einmündung in die Enz betragen 46.293,38 €. Um die Kosten
für den Untersuchungsaufwand auf das Minimum zu reduzieren,
werden die vorhandenen Grundlagen früherer und aktueller Un-
tersuchungen bei der Flussgebietsuntersuchung Strudelbachun-
terlauf verwendet. Die vom Zweckverband „Hochwasserschutz
Strudelbachtal“ zu übernehmenden Planungskosten i.H.v. 50 %
der Angebotssumme betragen 23.146,69 €. Der Anteil für die
Gemeinde Weissach beträgt 4.139,79 €. Voraussetzung für eine
Beauftragung ist der positive Förderbescheid des Regierungs-
präsidiums Stuttgart mit einer Übernahme von 50 % der Pla-
nungskosten, wobei eine mündliche Zusage des Regierungsprä-
sidiums Stuttgart zur Förderung der Planungskosten für diese
Flussgebietsuntersuchung bereits vorliegt. Der GR hat die Vertre-
ter in der Verbandsversammlung bei zwei Enthaltugnen mehrheit-
lich angewiesen, der Beauftragung der Planungsgemeinschaft
„Ingenieurbüro Winkler und Partner mit dem Ingenieurbüro
Wald+Corbe“ mit dem Erstellen einer Flussgebietsuntersuchung
des Strudelbachunterlaufs von der Einmündung des Kreuzbachs
in den Strudelbach bis zur Einmündung in die Enz zuzustimmen.
Neuregelung der Umsatzbesteuerung für Kommunen
Die Gesetzgebung hat die Umsatzbesteuerung von Kommunen
neu ausgestaltet. Bezüglich des Zeitpunktes der Anwendung

der neuen Vorschriften besteht die Möglichkeit, die bisherigen
Regelungen bis zum 31.12.2020 anzuwenden. Diese empfoh-
lene Übergangsmöglichkeit wird auch in Weissach in Anspruch
genommen. Auf Vorschlag der Kämmerin beschloss der GR
einstimmig, gegenüber dem Finanzamt zu erklären, die zum
Zeitpunkt des 31.12.2015 geltende Fassung des Umsatzsteuer-
gesetzes bis zum 31.12.2020 anzuwenden.
Wechsel zur Regelbesteuerung für den Fortbereich der
Gemeinde
Der GR hat sich auf Empfehlung der Verwaltung einstimmig dafür
ausgesprochen, rückwirkend ab dem 01.01.2016 die Regel-
besteuerung für den forstwirtschaftlichen Betrieb anzuwenden.
Insbesondere durch den Neubau der Forstbetriebshalle und des
neuen WC-Häusles an der Flachter Waldhütte ist der Wechsel
von der bisherigen Durchschnittsbesteuerung für die Gemeinde
Weissach wirtschaftlich vorteilhafter. Die Kämmerei rechnet für
das nahezu abgelaufene Jahr 2016 mit rund 25.000 € Vorsteu-
erabzug.

Gemeindeverwaltung Weissach
Rathausplatz 1, 71287 Weissach
Tel. 07044 9363-0

Öffnungszeiten Bürgerbüro
Montag 07:30 - 12:30 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 08:00 - 12:30 Uhr
Donnerstag 08:00 - 12:30 Uhr und 15:00 - 19:00 Uhr
Freitag 08:00 - 12:30 Uhr
Die Öffnungszeiten der Fachämter sind identisch außer mon-
tags ab 08:00 Uhr und donnerstags bis 18:00 Uhr.

Öffnungszeiten Bürgerbüro Flacht
Kirchbergstraße 7, 71287 Weissach-Flacht
Tel. 07044 9363-75

Verwaltungsstelle Flacht

Die Verwaltungsstelle Flacht ist vorübergehend nur einmal
im Monat besetzt. Der nächste Termin ist am Dienstag,
13.12.2016, von 8:00 - 12:30 Uhr. Im Rathaus in Weissach
können alle Anliegen zu den üblichen Öffnungszeiten entge-
gengenommen werden.

Öffentliche Bekanntmachung
über die Feststellung der Jahresrechnungen 2012 bis 2014 des
Eigenbetriebes Wasserversorgung Weissach. Die Jahresrechnun-
gen wurden vom Gemeinderat in seiner Sitzung am 21.11.2016
beschlossen. Die dabei gefassten Beschlüsse werden hiermit
gemäß § 95 Abs. 3 Gemeindeordnung ortsüblich bekannt ge-
macht:
W I R T S C H A F T S J A H R 2 0 1 2
1. Der Jahresabschluss für das Wirtschaftsjahr 2012 (Bilanz,

Gewinn- und Verlustrechnung, Anhang und Lagebericht)
wird gemäß § 16 Abs. 3 Eigenbetriebsgesetz i.V.m. den §§
2 und 3 der Betriebssatzung wie folgt festgestellt:
1.1. Bilanzsumme 9.154.596,12 €
1.1.1. davon entfallen auf der Aktivseite auf
- das Anlagevermögen 8.437.943,40 €
- das Umlaufvermögen und Rechnungsabgrenzungsposten

716.652,72 €
1.1.2. davon entfallen auf der Passivseite
- das Eigenkapital 214.477,90 €
- die empfangen Ertragszuschüsse 29.131,10 €
- die Rückstellungen 11.208,93 €
- die Verbindlichkeiten 8.899.778,19 €
1.2. Jahresverlust 277.234,50 €
1.2.1. Summe der Erträge 683.007,08 €
1.2.2. Summe der Aufwendungen 960.241,58 €

2. Das Wirtschaftsjahr 2012 schließt mit einem Verlust i.H.v.
277.234,50 € ab. Dieser Verlust wird auf neue Rechnung
vorgetragen und der notwendige Ausgleich in den Jahren
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2016 ff. vorgenommen. Der Verlust wird nicht in die Kalku-
lation der Verbrauchsgebühren 2017 miteingestellt.

3. Der Werksleitung wird für das Wirtschaftsjahr 2012 Entlas-
tung erteilt.

W I R T S C H A F T S J A H R 2 0 1 3
1. Der Jahresabschluss für das Wirtschaftsjahr 2013 (Bilanz,

Gewinn- und Verlustrechnung, Anhang und Lagebericht)
wird gemäß § 16 Abs. 3 Eigenbetriebsgesetz i.V.m. den §§
2 und 3 der Betriebssatzung wie folgt festgestellt:
1.1. Bilanzsumme 9.194.844,15 €
1.1.1. davon entfallen auf der Aktivseite auf
- das Anlagevermögen 8.749.502,43 €
- das Umlaufvermögen und Rechnungsabgrenzungsposten

445.341,72 €
1.1.2. davon entfallen auf der Passivseite
- das Eigenkapital 227.091,21 €
- die empfangen Ertragszuschüsse 20.580,67 €
- die Rückstellungen 13.263,63 €
- die Verbindlichkeiten 8.933.908,64 €
1.2. Jahresverlust 489.879,55 €
1.2.1. Summe der Erträge 486.939,11 €
1.2.2. Summe der Aufwendungen 976.818,66 €

2. Das Wirtschaftsjahr 2013 schließt mit einem Verlust i.H.v.
489.879,55 € ab. Dieser Verlust wird auf neue Rechnung
vorgetragen und der notwendige Ausgleich in den Jahren
2016 ff. vorgenommen. Der Verlust wird nicht in die Kalku-
lation der Verbrauchsgebühren 2018 miteingestellt.

3. Der Werksleitung wird für das Wirtschaftsjahr 2013 Entlas-
tung erteilt.

W I R T S C H A F T S J A H R 2 0 1 4
1. Der Jahresabschluss für das Wirtschaftsjahr 2014 (Bilanz,

Gewinn- und Verlustrechnung, Anhang und Lagebericht)
wird gemäß § 16 Abs. 3 Eigenbetriebsgesetz i.V.m. den §§
2 und 3 der Betriebssatzung wie folgt festgestellt:
1.1. Bilanzsumme 9.304.307,72 €
1.1.1. davon entfallen auf der Aktivseite auf
- das Anlagevermögen 8.771.803,16 €
- das Umlaufvermögen und Rechnungsabgrenzungsposten

532.504,56 €
1.1.2. davon entfallen auf der Passivseite
- das Eigenkapital - 104.887,13 €
- die empfangenen Ertragszuschüsse 13.111,16 €
- die Rückstellungen 13.179,63 €
- die Verbindlichkeiten 9.382.904,06 €
1.2. Jahresverlust 331.978,34 €
1.2.1. Summe der Erträge 634.862,02 €
1.2.2. Summe der Aufwendungen 966.840,36 €

2. Das Wirtschaftsjahr 2014 schließt mit einem Verlust i.H.v.
331.978,34 € ab. Dieser Verlust wird auf neue Rechnung
vorgetragen und der notwendige Ausgleich in den Jahren
2016 ff. vorgenommen. Der Verlust wird nicht in die Kalku-
lation der Verbrauchsgebühren 2018 miteingestellt.

3. Der Werksleitung wird für das Wirtschaftsjahr 2014 Entlas-
tung erteilt.

Die Jahresrechnungen 2012 bis 2014 liegen in der Zeit vom
01.12.2016 bis 14.12.2016 (je einschließlich) im Rathaus Weis-
sach, Rathausplatz 1 (Foyer) während der üblichen Sprechzeiten
öffentlich aus.
Weissach, den 25.11.2016
gez. T ö p f e r
Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung der Satzung zur Änderung der
Satzung über den Anschluss an die öffentliche Wasserver-
sorgungsanlage und die Versorgung der Grundstücke mit
Wasser (Wasserversorgungssatzung – WWS)
Aufgrund der §§ 4 und 11 der Gemeindeordnung für Baden-
Württemberg sowie der §§ 2, 8 Abs. 2, 13, 20 und 42 des
Kommunalabgabengesetzes für Baden-Württemberg wird fol-
gende Satzung zur Änderung der Satzung über den Anschluss
an die öffentliche Wasserversorgungsanlage und die Versorgung
der Grundstücke mit Wasser (Wasserversorgungssatzung - WVS)
vom 29.10.2001 am 21.11.2016 beschlossen:

§ 1
§ 41 Abs. 1 der genannten Satzung erhält folgende Fassung:

(1) Die Grundgebühr wird gestaffelt nach der Zählergröße erho-
ben (Zählergebühr). Sie beträgt bei Wasserzählern mit einer
Nenngröße von:

Maximaldurchfluss
(Q4) in m3 / h

3 und 5 13 20 über 50

Nenndurchfluss
(Q3) in m3 / h (neu)

4 10 16 über 40

Nenndurchfluss
(Qn) in m3 / h (alt)

1,5 und
2,5

3,5 und
5 (6)

10 über 25

EUR / Monat 1,20 1,40 2,00 22,00

Bei Bauwasserzählern oder sonstigen beweglichen Wasserzäh-
lern entfällt die Grundgebühr.

§ 2
§ 42 der genannten Satzung erhält folgende Fassung

§ 42 Verbrauchsgebühren
Die Verbrauchsgebühr wird nach der gemessenen Wassermenge
(§ 43) berechnet. Die Verbrauchsgebühr beträgt pro Kubikmeter
1,96 €.

§ 3
Die Satzungsänderung tritt am 01.01.2017 in Kraft.
Weissach, den 25.11.2016
gez. T ö p f e r
Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung
Aufstellung des Bebauungsplanes und öffentliche Ausle-

gung des Entwurfs des Bebauungsplans „Aidenbergsteige“
Der Gemeinderat der Gemeinde Weissach hat am 21.11.2016
in öffentlicher Sitzung die Aufstellung des Bebauungsplans „Ai-
denbergsteige“ und die Aufstellung von Örtlichen Bauvorschrif-
ten zum Bebauungsplan beschlossen, den Entwurf des Bebau-
ungsplans und den Entwurf der Örtlichen Bauvorschriften zum
Bebauungsplan gebilligt und beschlossen diese nach § 3 Abs.
2 Baugesetzbuch (BauGB) i.V.m. § 13 a Abs. 2 Nr. 1 BauGB
öffentlich auszulegen.

Das Plangebiet liegt am südwestlichen Rand der Gemeinde
Weissach, wird im Nordwesten durch die Bachstraße und im
Westen, Süden und Osten umlaufend durch die Aidenberg-
steige begrenzt und umfasst Teile der Bachstraße und der Ai-
denbergsteige sowie die östlich der Aidenbergsteige gelegenen
Flurstücke 8344, 8345, 8346, 8347, 8348, 8349, 8350, 8351
und 4309/1.

Für den Geltungsbereich ist der zeichnerische Teil des Bebau-
ungsplans in der Fassung vom 25.10.2016 maßgebend.

Der Planbereich ist im folgenden Karten- / Planausschnitt dar-
gestellt:

(Fortsetzung auf Seite 7)
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Auf einen Blick

Donnerstag, 01.12.
15.45 ökumenische Andacht mit Frau Bausch im Otto-Mörike-
Stift
Begegnungsstätte im Rosa-Körner-Stift ist geschlossen!
16.45 ökumenische Andacht mit Frau Reibert im Rosa-Körner-
Stift
14-17 Uhr Wochenmarkt, Marktplatz Weissach
Freitag, 02.12.
Biomüll
Samstag, 03.12.
11.30-20 Uhr 19. Nikolausmarkt, Marktplatz
Sonntag, 04.12.
14-17 Uhr Heimatmuseum und Museumscafe geöffnet Sonder-
ausstellung „Der große Bradn von Weissach 1791“
Ab 16 Uhr Weihnachtsfeier des Heimatvereins Weissach und
Flacht e.V.
11.30-20 Uhr 19. Nikolausmarkt, Marktplatz
Montag, 05.12.
14.30-17.00 Begegnungsstätte im Rosa-Körner-Stift geöffnet
Ab 17:45 Uhr lebendiger Adventskalender – adventliche Mo-
mente
Dienstag, 06.12.
DRK Mittagstisch Flacht im Otto-Mörike-Stift hat Winterpause
bis 09.01.2017!
14.30-17.00 Uhr Begegnungsstätte im Otto-Mörike-Stift geöffnet
14.30 Uhr Offener Handarbeitskreis im Otto-Mörike-Stift (Begeg-
nungsstätte)

Notdienste

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Allgemeiner Notfalldienst
Kreiskliniken Böblingen - Krankenhaus Leonberg,
Rutesheimer Straße 50, 71229 Leonberg
Öffnungszeiten:
Mo., Di., Do.: 18 - 22 Uhr
Mi.: 14 - 24 Uhr
Fr.: 16 - 24 Uhr
Sa., So., Feiertage: 8 - 22 Uhr
Patienten können ohne telefonische Voranmeldung in die Not-
fallpraxis kommen. Nach 22 Uhr bzw. nach 24 Uhr am Mitt-
woch und Freitag erfolgt die Versorgung von Notfallpatienten
durch die Notfallambulanz des Krankenhauses. Hausbesuche
werden weiterhin von der Notfallpraxis durchgeführt. Achtung:
Neue Rufnummer für den ärztlichen Bereitschaftsdienst au-
ßerhalb der Öffnungszeiten der Notfallpraxis und für medi-
zinisch notwenige Hausbesuche des Bereitschaftsdienstes:
kostenfreie Rufnummer 116117

Kinder- und jugendärztlicher
Bereitschaftsdienst
Kinder- und jugendärztliche Notfallpraxis am Klinikum
Böblingen, Bunsenstraße 120, 71032 Böblingen
Öffnungszeiten:
Mo. - Fr.: 19:30 - 23:30 Uhr
Sa. und Feiertage: 9 - 22:30 Uhr
So.: 9 - 22 Uhr
Zentrale Rufnummer: 0180 6070310
Kinder- und jugendärztliche Notfallpraxis am Klinikum
Ludwigsburg, Posilipostr. 4, 71640 Ludwigsburg
Öffnungszeiten:
Mo. - Fr.: 18 - 22 Uhr
Sa., So., Feiertag: 8 - 22 Uhr
Zentrale Rufnummer: 0180 5011230

Augenärztlicher Dienst
Zentrale Rufnummer: 0180 6071122

HNO-Dienst
Zentrale Notfallpraxis an der Uniklinik Tübingen,
Elfriede-Aulhorn-Str. 5, 72076 Tübingen
Öffnungszeiten: Sa., So. und Feiertag: 8 - 20 Uhr
Zentrale Rufnummer: 0180 6070711

Ärzte
Dr. Stadler, Flacht 32126
Dr. Schittenhelm / Dr. Gäfgen, Weissach 901850
Dr. Weber, Weissach 971720
Zahnarzt Dr. Alexander Boeck, MOM, Flacht 31880
Zahnarzt Kabel, Flacht 909001
Zahnärzte Dr. Zingg-Meyer, Dr. Meyer 33500
Dr. Opatowski, Weissach

Giftunfälle
Folgende Informationsstellen sind TAG und NACHT bereit. Aus-
künfte über Gegenmaßnahmen bei Vergiftungsunfällen aller Art
erteilen:
Universitäts-Kinderklinik in Freiburg
Tel. 0761 19240, Informationszentrale für Vergiftungen,
79106 Freiburg, Mathildenstr. 1

Giftnotruf München
Tel. 089 19240, Fax: 089 41402467

Augenärztlicher Notdienst
Zentrale Notfallrufnummer, Augenärztlicher Notdienst,
Kreis Böblingen, Tel. 0711 2624557

Frauenärztlicher Notdienst
zu erfragen unter Telefon 07152 397870

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Den zahnärztlichen Bereitschaftsdienst können Sie unter der
Rufnummer 0711 7877722 erfragen.

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
Telefonische Anmeldung erforderlich
Samstag, 03.12.2016 und Sonntag, 04.12.2016 Praxis Klinken-
borg Tel.: 07033/ 460682

Bereitschaftsdienst der Apotheken
Der Dienst beginnt morgens ab 8:30 Uhr und endet um 8:30
Uhr des Folgetages
Mittwoch, 30.11.
Apotheke Weissach, Hauptstr. 23, Tel.: 07044/3038
Graf-Eberhard-Apotheke Grafenau (Döffingen), Zum Ulrichstein 3,
Tel.: 07033-45072
Donnerstag, 01.12.
Apotheke Warmbronn, Planstr. 3, Tel.: 07152/949550
Christoph-Apotheke Münchingen, Christophstr. 2, Tel.: 07150/4347
Freitag, 02.12.
Rathaus-Apotheke Rutesheim, Flachter Str. 4, Tel.: 07152/997816
Samstag, 03.12.
Apotheke Höfingen, Ditzinger Str. 9, Tel.: 07152/26895
Sonntag, 04.12.
Drei-Eichen-Apotheke Malmsheim, Calwer Str. 8, Tel.: 07159/3627
Schiller-Apotheke Ditzingen, Gartenstr. 20, Tel.: 07156/959697
Montag, 05.12.
Schwaben-Apotheke Renningen, Lange Str. 18, Tel.: 07159/2588
Dienstag, 06.12.
Central-Apotheke international Leonberg, Leonberger Str. 108,
Tel.: 07152/43086
Mittwoch, 07.12.
Apotheke Butz Heimsheim, Mönsheimer Str. 50, Tel.: 07033/31940
Engel-Apotheke Magstadt, Alte Stuttgarter Str. 2,
Tel.: 07159/949811
Folgende Rufnummern über Apothekennotdienste stehen
zuverlässig zur Verfügung: Festnetz: 0800 00 22 8 33 - kos-
tenfrei. Handy: 22 8 33 – max. 0,69 €/Min. von jedem Handy
ohne Vorwahl.
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Bebauungsplan der Innenentwicklung (gem. § 13 a BauGB)
Der Bebauungsplan wird im beschleunigten Verfahren ohne Durch-
führung einer Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4 BauGB aufgestellt.

Beteiligung der Öffentlichkeit (gem. § 3 Abs.2 BauGB i.V.
mit § 13a Abs.2 Nr.1 BauGB)
Der Entwurf des Bebauungsplans und der Örtlichen Bauvorschrif-
ten zum Bebauungsplan mit zugehöriger Begründung werden
vom 08.12.2016 bis einschließlich zum 08.01.2017 im Ortsbau-
amt der Gemeindeverwaltung Weissach, Rathausplatz 1, 71287
Weissach zu den üblichen Dienstzeiten öffentlich ausgelegt.
Die Öffentlichkeit kann sich in diesem Zeitraum über die Planung
informieren und innerhalb der genannten Frist zu dieser äußern.
Die Unterlagen stehen darüber hinaus unter http://www.m-qua-
drat.cc/downloads.php zum Download bereit.
Folgende umweltbezogenen Informationen sind verfügbar:
- Tierökologische Voruntersuchung zum Bebauungsplan „III.

- IV. Querstraße-Aidenbergsteige“ vom 20.06.2011 in der die
Ermittlung des potenziell betroffenen Artenspektrums im Plan-
gebiet dargelegt ist.

- Artenschutzrechtliche Untersuchung Bebauungsplan „Ai-
denbergsteige“ (Stand 02.09.2016) in der die Relevanzprüfung
respektive Voruntersuchung, d.h. Ausschluss nicht prüfungs-
relevanter Tier- und Pflanzenarten, die Erfassung der poten-
ziell vom Vorhaben betroffenen Arten sowie die Prüfung von
Verbotstatbeständen i.S. v. § 44 Abs. 1 Bundesnaturschutz-
gesetz (BNatSchG) und Ausnahmeprüfung i.S.v. § 45 Abs. 7
BNatSchG dargelegt, beurteilt und Maßnahmen zur Vermei-
dung und Minimierung von artenschutzrechtlichen Verbotstat-
bestände vorgeschlagen wurden.

- Stellungnahmen mit umweltbezogenen Informationen, die
im Zuge der frühzeitigen Beteiligung und der nachfolgenden Be-
teiligung der Öffentlichkeit, der Behörden und sonstigen Trägern
öffentlicher Belange zum Bebauungsplan „III. - IV. Querstraße
– Aidenbergsteige“ eingingen mit Informationen zum Wasser-
schutzgebiet Strudelbach (Landratsamt Böblingen, Landesamt
für Geologie Rohstoffe und Bergbau), zum verdolten Strudelbach
in der Bachstraße (Landratsamt Böblingen), Betroffenheit von
Fledermaus- und Eulenarten sowie sonstigen kulturfolgenden
Vogelarten, Begrünungs- und Maßnahmen zum Schutz bzw.
Entwicklung der Natur im Plangebiet z.B. Nisthilfen, Dachbe-
grünung und Gestaltung von Einfriedungen (Bund für Umwelt-
und Naturschutz Deutschland), zu den lokalen geotechnischen
Verhältnissen (Landesamt für Geologie, Rohstoffe und Bergbau)
und zu Überflutungsflächen / hochwassergefährdeten Bereichen
entlang der Bachstraße (Landratsamt Böblingen.

Während der Auslegungsfrist können Stellungnahmen - schrift-
lich oder mündlich zur Niederschrift - abgegeben werden. Da
das Ergebnis der Behandlung der Stellungnahmen mitgeteilt
wird, ist die Angabe der Anschrift des Verfassers zweckmäßig.
Es wird darauf hingewiesen, dass nicht während der Ausle-
gungsfrist abgegebene Stellungnahmen bei der Beschlussfas-
sung über den Bebauungsplan unberücksichtigt bleiben können.
Ferner wird darauf hingewiesen, dass ein Antrag auf Normen-
kontrolle nach § 47 Verwaltungsgerichtsordnung unzulässig ist,
wenn mit ihm nur Einwendungen geltend gemacht werden, die
vom Antragssteller im Rahmen der Auslegung nicht oder ver-
spätet geltend gemacht wurden, aber hätten geltend gemacht
werden können.
Weissach, den 23.11.2016
gez. Töpfer
Bürgermeister

Das Sachgebiet Ordnung informiert:
Vollsperrung der Gartenstraße, Raiffeisenstraße und des
Marktplatzes für den Nikolausmarkt
Am Samstag, 03.12.2016, findet auf dem Marktplatz, in der
Raiffeisenstraße und der Gartenstraße der 19. Weissacher Niko-
lausmarkt statt. Deshalb werden die o.g. Straßen an diesem Tag
für den allgemeinen Straßenverkehr ganztägig gesperrt. Zudem
wird am gleichen Tag in der Zeit von 7:00 Uhr bis 22:00 Uhr ein
Halteverbot in der Gartenstraße bis zur Einmündung Pfarrstraße
und in der Raiffeisenstraße angeordnet.
Wir bitten um Beachtung und Verständnis.

Feldweg an Vaihinger Wiesen am 08. und 09.12.2016 voll
gesperrt
In der Zeit von
Donnerstag,
08.12.2016,
bis Freitag,
09.12.2016,
wird der Feld-
weg an der
Vaihinger Wie-
sen für den all-
gemeinen und
landwirtschaft-
lichen Ver-
kehr gesperrt.
Dies erfolgt
aufgrund von
notwendigen
Arbeiten an
der Zulaufoptimierung für die örtliche Kläranlage.
Wir bitten um Verständnis und Beachtung.

Sperrung verschiedener Waldwege
Am Samstag, 03.12.2016, findet eine Drückjagd auf Wildschwei-
ne im an die Gemarkungen Iptingen, Nussdorf und Eberdingen
angrenzenden Wald-Jagdrevier statt. Mit der Drückjagd sollen
die auftretenden Wildschäden eingedämmt werden. Hierzu wer-
den aus Sicherheitsgründen in der Zeit zwischen 08:30 Uhr und
ca. 14:30 Uhr die Zugänge zu den Waldwegen mit einem rot-
weißen Band abgesperrt. Auf Hinweistafeln wird der Grund der
Absperrung erläutert.
Bitte meiden Sie in diesem Zeitraum die oben genannten Wald-
gebiete.

Verkehrsschau im Gemeindegebiet durchgeführt
Am vergangenen Don-
nerstag, 24.11.2016,
fand eine Verkehrs-
schau in Weissach und
Flacht statt. Dabei be-
gutachten Vertreter der
Gemeinde, der Straßen-
verkehrsbehörde, der
Polizei und der Straßen-
meisterei festgelegte
Örtlichkeiten, an denen
durch Verkehrszeichen

Veränderungen vorgenommen werden sollen bzw. bei denen
eine Untersuchung in fachlicher Hinsicht zu möglichen Lösungen
erfolgen soll.
Als erster Tagesordnungspunkt wurde die Porschestraße (L
1177) zur Einmündung in den Vogelsangweg begutachtet. Der
Vogelsangweg wird leider sehr häufig als Abkürzungsstrecke ge-
nutzt, wenn es auf der Porschestraße zu Verkehrsbehinderungen
kommt. Um den Abkürzungsverkehr zu minimieren, wird für eine
Testphase von drei Monaten die Einmündung von der Porsche-
straße in den Vogelsangweg als Einbahnstraße ausgewiesen.
Sollte die Testphase das gewünschte Ergebnis erzielen, werden
die Verkehrszeichen daraufhin dauerhaft angebracht.

(Fortsetzung von Seite 5)
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Als zweiter Punkt auf der Tagesordnung stand die Goethestraße
zur Einmündung in die Hindenburgstraße. An dieser Kreuzung
liegt eine ähnliche Problematik vor. Gibt es Rückstau und Ver-
kehrsbehinderungen auf der Bahnhofstraße, wird die Goethestra-
ße als Abkürzungsverkehr genutzt. Aus diesem Grund hat die
Fraktion der Freien Wähler im Gemeinderat den Antrag gestellt,
die Zufahrt von der Goethestraße und Eberdinger Straße in die
Hindenburgstraße zu unterbinden. Zu den genauen Plänen wird
die Verwaltung in nächster Zeit eine Bürgerumfrage an die Be-
wohner der Hindenburgstraße durchführen.
Als dritter Tagesordnungspunkt wurde die Goethestraße zur
Einmündung in die Theodor-Heuss-Straße besichtigt. Die steile
Zufahrt ist für Fahrzeuge, welche ein Gesamtgewicht von mehr
als 3,5 Tonnen haben, schwer zu befahren. Um die Gefahr zu
minimieren, wird ein Durchfahrtsverbot für Fahrzeuge über 3,5
Tonnen mit dem Zusatz „Anlieger frei“ angebracht.
Als vierter Tagesordnungspunkt stand die Jahnstraße auf dem
Plan. Aus Sicht der Gemeindeverwaltung ist es sinnvoll, eine Aus-
weitung der dort schon bestehenden Tempo-30-Zone vorzuneh-
men, da es sich bei der Jahnstraße um einen Schulweg handelt
und auch ein hoher allgemeiner Fußverkehr stattfinden. Deshalb
wird die dort schon bestehende Tempo-30-Zone ausgeweitet.
Als fünfter Tagesordnungspunkt war die Aidenbergsteige zu be-
gutachten. Bei der Aidenbergsteige handelt es sich ebenfalls um
einen Schulweg. Zudem soll dort nach entsprechendem Beschluss
des Gemeinderates in naher Zukunft eine Bebauung erfolgen. Aus
diesem Grund wird die Tempo-30-Zone in der Aidenbergsteige bis
zur Einmündung Bachstraße / K 1018 ausgeweitet.
Als sechster und letzter Punkt stand die Rathausstraße und die
Ortsmitte am alten Rathaus in Flacht auf der Agenda. In diesem
Bereich ist ein hohes Aufkommen an Fußverkehr und ein Fuß-
weg, welcher direkt zu einer viel genutzten Bushaltestelle und
in den Ortskern führt. Die eigentliche Vorstellung war, dass der
dort schon bestehende verkehrsberuhigte Bereich ausgeweitet
wird. Allerdings lag die bauliche Voraussetzung hierfür nicht vor.
Aus diesem Grund wird die Einfahrt in die Rathausstraße bis hin
zur Kirchbergstraße auf Höhe der Hausnummern 12 bzw. 14 zu
einer Tempo-10-Zone ausgewiesen. Der verkehrsberuhigte Be-
reich wird auf den Fußgängerweg zwischen den Hausnummern
6 und 8 verlegt.

Für weitere Fragen steht Ihnen unser Sachgebietsleiter Ordnung,
Herr Petzold (Tel. 07044 9363-210, E-Mail: petzold@weissach.
de), gerne zur Verfügung.

Rathaus Weissach wird renoviert und erhält
in 2017 ein Beschilderungssystem
Das Rathaus in Weissach hat seit seiner Einweihung nun
schon einige Jahre „auf dem Buckel“. Diese Jahre haben
deutliche Spuren, vor allem an den Wänden und in den Ein-
gangsbereichen, hinterlassen. Um wieder ein angemessenes
Erscheinungsbild zu erhalten, bekommen sämtliche Wände,
die nicht mit Holz verkleidet sind, eine Erfrischungskur mit
weißer Farbe. Die Firma Hornikel aus Sindelfingen wird ab
dem 30.11.2016 die Arbeiten aufnehmen und voraussichtlich
bis Weihnachten damit beschäftigt sein. Im Bereich der Luft-

halle vor den Sitzungssälen muss ein Gerüst gestellt werden,
das bis hinunter zur Rampe im Erdgeschoss reichen wird.
Wir bitten unsere Besucher deshalb um Verständnis, wenn
es während des Ausführungszeitraums temporär zu kleineren
Einschränkungen kommt.
Die Renovierungsarbeiten geschehen auch im Vorgriff auf das
neue Jahr, in dem ein Beschilderungssystem im Rathaus ein-
geführt wird. Weshalb es ein solches im Rathaus in Weissach
seither nicht gegeben hat, konnten wir trotz intensiver Re-
cherche leider nicht herausfinden. Wir stellen jedoch häufig
fest, dass unsere Besucher ohne Hilfe unserer Mitarbeiter den
gesuchten Bereich nicht finden, da er nicht ausgeschildert ist.
Nachdem wir in 2016 bereits die Nummerierung jedes einzelnen
Raumes wieder so korrigiert haben, dass sie mit den Plänen
für das Rathaus übereinstimmen, folgt nun die Erstellung einer
Beschilderung, die unseren Besuchern und Kunden künftig den
richtigen Weg weisen soll.

Kindergarten Villa Kunterbunt schmückt
Weihnachtsbaum des Rathauses
Leuchtende Kinderaugen erstrahlten am vergangenen Freitag im
Rathausfoyer, als die Kinder der Villa Kunterbunt den Tannen-
baum im Eingangsbereich des Rathauses schmücken durften.
Sehr gut vorbereitet kamen sie mit ihren Erzieherinnen und der
Einrichtungsleiterin, Frau Herrmann, ins Rathaus und brachten
einiges an Dekoration für den Weihnachtsbaum mit.

Mit viel Freude und Elan wurde der wunderschöne Christbaum-
schmuck an Ort und Stelle platziert. Auch wenn die Arme
manchmal noch etwas kurz waren – die helfenden Hände der
Kindergärtnerinnen hoben die Kinder kurzerhand in die Höhe und
so konnte auch der oberste Zweig des Baumes geschmückt
werden. Auch Bürgermeister Daniel Töpfer und Hauptamtsleiter

Achim Laidig ließen es sich
nicht nehmen und bestückten
mit tatkräftiger Hilfe das obe-
re Baumdrittel. Schnell waren
die mitgebrachten Taschen
mit Christbaumschmuck leer
und als Belohnung für die
harte Arbeit gab es für jedes
Kind eine Stärkung mit lecke-
ren Keksen.
Für Hauptamtsleiter Achim
Laidig hatten die kleinen Ra-
cker noch eine besondere
Überraschung im Gepäck: Da
er am vergangenen Freitag
seinen 28. Geburtstag feierte,
sangen sie ihm kurzerhand
ein Geburtstagslied, was ihn
ganz besonders begeisterte.
Nutzen Sie die Gelegenheit
und bestaunen den schön

geschmückten Weihnachtsbaum im Rathausfoyer. Wer es nicht
während unseren Öffnungszeiten schafft, der kann ihn jederzeit
auch „von außen“ betrachten, denn er ist in den späten Abend-
stunden und auch am Wochenende beleuchtet.
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Weihachtsbaumverkauf 2016
Wie jedes Jahr bietet die Gemeinde Weissach wieder
Weihnachtsbäume aus nachhaltiger Forstwirtschaft aus
dem Gemeindewald zum Verkauf an. Am Verkaufss-
tandort Ecke Kelter-/Seestraße ist das ehemalige WLZ-
Gebäude mittlerweile veräußert worden und wird umge-
baut. Hier kann der Verkauf deshalb leider nicht mehr
stattfinden.
Der Forstbetrieb der Gemeinde Weissach hat seit die-
sem Jahr jedoch eine neue Forstbetriebshalle am Flach-
ter Waldhäusle, die sich auf Grund der schönen Lage im
Wald und des Platzangebotes anbietet, künftig hier den
Weihnachtsbaumverkauf durchzuführen.
Auch der Ablauf wird sich ändern: die frisch geschlage-
nen Bäume (Nordmanntannen und Fichten) werden nicht
mehr versteigert, sondern zu Festpreisen verkauft. Die
Preise sind an den Bäumen angebracht, sodass sich
jeder den Baum seiner Wahl nach Schönheit und Preis
aussuchen kann.
Für den Transport wird eine Einbahnstraßenregelung von
der Mönsheimer Straße (K 1017) über den Parkplatz
zum Flachter Waldhäusle, dann weiter durch den Wald
zum Waldparkplatz Friolzheimer Straße eingerichtet. So-
mit können die im Netz eingebundenen Weihnachtsbäu-
me auch mit dem PKW transportiert werden.
Die Gemeinde lädt Sie hiermit zum Verkauf der Weih-
nachtsbäume an der Forstbetriebshalle ein. Holen Sie
sich Ihren frisch geschlagenen Weihnachtsbaum aus
dem Gemeindewald in Ihr Wohnzimmer. Von den örtli-
chen Vereinen übernimmt das DRK die Bewirtung rund
um den Weihnachtsbaumverkauf.
Ort: Forstbetriebshalle

am Flachter Waldhäusle
Datum und Zeit: Samstag, den 17.12.2016 ab 13 Uhr

*****************************************************************
Zum Thema Weihnachten im Wald unterstützt die Ver-
waltung wie bereits im letzten Jahr sehr gerne folgen-

den Aufruf:
Liebe große und kleine Waldbesucher,
um den Tieren im Wald und sonstigen Waldbewohnern
wie Wurzelzwergen, Waldwichtel und Elfen sowie al-
len sonstigen Waldbesuchern Freude zu bereiten, wird
hiermit von allen Weissacher und Flachter Waldbäumen
aufgerufen, den mit rot-weißem Band markierten Weih-
nachtsbaum am Walderlebnispfad zu schmücken.
gez.
Alle Weissacher und Flachter Waldbäume

Jung gefreit – nie gereut?
Sie alle kennen dieses Sprichwort, das für so manche Ehe gilt.
Natürlich fragen Sie sich jetzt, warum ausgerechnet das Ge-
meindearchiv über dieses Thema schreibt. Nun, das Büro des
Gemeindearchivs befindet sich seit seinem Umzug in das neue
Rathaus im ehemaligen Standesamt, daher trifft der Vergleich mit
einer Ehe auf die nachfolgenden Zeilen zu.
Die Teilgemeinden Weissach und Flacht dürfen tatsächlich am 1.
Dezember 2016 die sogenannte Messinghochzeit feiern – das
bedeutet sie sind seit 45 Jahren miteinander verbunden.
Die Gebietsreform, mit der dann auch die Kreisreform einherging
und die in den Jahren 1968 bis 1975 in Baden-Württemberg
durchgeführt wurde, sollten leistungsfähigere Gemeinden ge-
schaffen werden. Und so waren Weissach und Flacht sich früh
einig, den Zusammenschluss zu wagen, da ihre geographische
Lage das nahe legte. Deshalb waren sie tatsächlich bei den
ersten, die sich getraut haben.
Daher kam es ganz offiziell am 1. Dezember 1971 zu der
Verbindung Weissach und Flacht, die bis heute hält. Und wie

in jeder guten Ehe gab es Höhen und Tiefen, aber die solide
Basis bleibt bis heute bestehen. Denn Weissach und Flacht
waren bereits vor hunderten von Jahren gute Freunde, wie der
nachstehende Auszug aus der Ortschronik von Eduard Seebold
zeigt: „Flacht steht in enger Verbindung zu Weissach, das ur-
sprünglich wohl eine Siedlung auf gleicher Markung ist. Beide
Gemeinden hatten noch im 16. Jahrhundert gegenseitige Zufahrt
mit Rindvieh, Schafen und Schweinen auf der ganzen Markung.
Wer von Flacht nach Weissach zog oder umgekehrt, war ohne
weiteres des Bürgerrechts fähig, bei Käufen von einer Markung
zur anderen war Marklosung ausgeschlossen (so auch 1706). St.
Maulbronn 39. Weissacher Dorfordnung von 1565: „Noch 1707
sagen die von Flacht unter Zustimmung der Weissacher, sie hät-
ten von ihren Voreltern gehört, dass vor alten Zeiten Weissach
und Flacht eine Gemeinde gewesen.“ Freuen wir uns also auf
viele weitere gemeinsame Jahre.

Seniorengerechte Wohnung zu vermieten
Im Weissacher Ortskern ist ab sofort eine seniorengerechte
2-Zimmer-Wohnung mit ca. 36 m² zu vermieten. Die Wohnung
besteht aus einem Wohn- und Esszimmer, einem Schlafzim-
mer, Dusche/WC und einer Einbauküche.
Weitere Informationen erhalten Sie von Frau Reusch,
Tel.: 07044/ 9363-312 oder reusch@weissach.de.

Glückwünsche

Unsere herzlichen Glückwünsche
01.12.2016
Klaus Sußmann, Tannenweg 28, zum 70. Geburtstag

04.12.2016
Manfred Wendel, Bismarckstraße 76, zum 75. Geburtstag

Herzlichen Glückwunsch auch allen Jubilaren, die nicht im Mit-
teilungsblatt veröffentlicht werden wollen. Alters- und Ehejubilare,
die grundsätzlich keine Veröffentlichung wünschen, bitten wir
wie bisher um Mitteilung im Bürgerbüro: Tel. 9363-211.

Bibliotheken

Lesen ist spannend!
Unsere neuen haarsträuben-
den, an den Nerven zerren-
den, das Blut in den Adern
gefrierenden, in den Bann
ziehenden, unheimlich tödli-
chen Thriller:
„Samuel Bjørk; Frode Sander Øien: Engelskalt. Ein Spazier-
gänger findet im norwegischen Wald unter seltsamen Umstän-
den ein totes Mädchen. Kommissar Holger Munch übernimmt
mit seiner Kollegin Mia Krüger den Fall...

Samuel Bjørk; Frode Sander Øien: Federgrab. Aus einem Ju-
gendheim bei Oslo verschwindet ein siebzehnjähriges Mädchen
und wird später tot aufgefunden. Ein Fall für Kommissar Holger
Munch und seine Kollegin Mia Krüger.

Harlan Coben. Das Grab im Wald. Zwanzig Jahre ist es her,
dass vier Jugendliche nachts aus einem Sommercamp in den
Wald liefen. Zwei von ihnen wurden kurz darauf ermordet aufge-
funden, von den anderen beiden, Gil und Camille, fehlt seither
jede Spur…

Kein Sterbenswort: Seit der Ermordung seiner Frau Elisabeth
ist der Kinderarzt David Beck ein gebrochener Mann. Aus einer
Botschaft scheint nun hervorzugehen, dass seine Frau noch am
Leben sei...
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Fotos:Susanne Flierl
Roman Voosen: Später Frost. Die junge Deutsch-Schwedin
Stina Forss tritt eine neue Stelle als Kommissarin in Växjö an, im
schwedischen Småland. Dort wird der greise Insektenforscher
Balthasar Frost in seinem Gewächshaus aufgefunden. Weitere
Fälle: Rotwild und Aus eisiger Tiefe.
Arne Dahl: Sieben minus eins. Als er die Blutspuren in dem
Kellerverlies findet, erinnert sich Kriminalkommissar Sam Berger
an frühere Fälle, in denen junge Frauen verschwanden...
Sarah Graves: Das Kind im Wald. Die Versetzung in eine Klein-
stadt hat für die Bostoner Mordkommissarin Lizzie Snow auch
private Gründe: Ihre Nichte, die vor Jahren spurlos verschwand,
soll dort gesehen worden sein...
Nicci French: Böser Samstag. Frieda Klein wird wider Willen
in den Fall Hannah Docherty verwickelt. Diese soll im Mai 2001
ihre Familie ermordet haben und fristet ihr Leben in einer psy-
chiatrischen Klinik...
Jürgen Seibold: Pferdefuß. Ein Allgäu-Krimi. Der Betreiber des
Oberrieder Campingplatzes ist heilfroh, dass wenigstens dieser
seltsame Schriftsteller eine der Trekkinghütten bezogen hat. Ei-
nes Nachts verschwindet dieser…
Lisa Graf-Riemann: Steckerlfisch. Hauptkommissar Stefan
Meißner besucht seinen ungeliebten Onkel in dessen nobler
Senioren-Residenz am Chiemsee. Der alte Herr fühlt sich von
Heimleitung und Personal bedroht und berichtet von seltsamen
Todesfällen… (Zitate aus Buchkatalog.de)

Mörderisch gute Unterhaltung wünscht das Bibliotheksteam!

Bitte beachten Sie, dass die Bibliothek eine Weihnachts-
Pause vom 23.12.16 bis 05.01.2017 einlegt. Denken Sie
bitte an die fristgerechte Abgabe oder die entsprechende
Verlängerung Ihrer Medien. Der Rückgabecontainer vor der
Bibliothek ist während dieser Zeit geschlossen. Wir bedanken
uns für Ihr Verständnis.

Kindergärten

Kinderhaus Regenbogen

Ohren auf - die Kunst des Zuhörens
Wie wir bereits berichteten, beschäftigen sich die Kinderhaus-
kinder im Rahmen des Projektes „Ohrenspitzer-mini“ intensiv mit
dem Thema „Hören“. Unterstützt werden sie dabei auch von der
Ohrenspitzer-Referentin Gabriella Parditka, die die Kinder zurzeit
regelmäßig im Kinderhaus besucht und mit verschiedenen Aktio-
nen ihre Freude am Lauschen unterstützt und fördert. Begeistert

nehmen die Kinder an diesen Angeboten teil und sind fasziniert
von der spannenden auditiven Entdeckungsreise. Es gibt ja so
viel Wunderschönes zu hören!

Dieses bewusste Hören erlebten die Kinder auch während ih-
ren Waldtagen. Sie bauten sich aus langen Ästen ein großes
Hörzelt und lauschten mit „gespitzten“ Ohren den Geräuschen
des Waldes. Dabei hörten sie unter anderem einen Specht, der
mit lautem Trommelwirbel auf der Suche nach seiner nächsten
Mahlzeit war. Im Wald konnten die Kinder das leise Rauschen
der Herbstblätter hören, die der Wind sacht von den Bäumen
blies. Auch ein plötzliches Rascheln im Laub ließ die Kinder
aufhorchen. War hier vielleicht eine Mäusefamilie unterwegs, die
sich ein warmes und gemütliches Winternest bauen wollte?...

Auch im Kinderhaus geben wir den Kindern für das Hören und
Zuhören Raum und Zeit. Im Moment experimentieren sie mit
einer Geräusch- bzw. Lärmampel, die uns die Stiftung „Medien
Kompetenz Forum Südwest“ freundlicherweise für mehrere Wo-
chen zur Verfügung stellt.

Verkehrsüberwachung
Datum Uhrzeit Straße zul.Ges. Gesamtfahrzeuge beanst. Fahrz. % mx. km/h
16.11. 06:07 - 08:32 Bachstraße 30 1018 4 0,39% 41
16.11. 09:11-12:16 Porschestraße 50 556 88 15,82% 86
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Unser Ziel ist es, das Hörbewusstsein der Kinder zu fördern,
damit sie die Fähigkeit erlangen mit ihren Ohren sensibel um-
zugehen. Unseren Sinnes- und Kuschelraum werden wir mit
verschiedenen Materialien ergänzen. Neben Entspannungs- und
Meditationsmusik laden dann auch ein pentatonisch gestimmtes
Klangspiel, kleine Zimbeln und eine Klangschale die Kinder zum
Hören, Entspannen und Träumen ein.
Ihr Kinderhausteam Regenbogen

Jugendreferat informiert

Programm Dezember: Jugendcafé
Donnerstags 16.00 - 17.30 Uhr
Kids-Club (6 - 13 Jahre)
01.12.2016 Schneekugel basteln
08.12.2016 Plätzchen backen
15.12.2016 Kleine Weihnachtsgeschenke/Weihnachtsdeko
basteln
22.12.2016 Weihnachtsfeier mit Activity-Spiel
Die Freizeitgestaltung im Jugendcafé ist frei wählbar, d.h. die
Programmpunkte können, müssen aber nicht genutzt werden.
Einfach vorbeikommen und Spaß haben - eine Anmeldung ist
nicht erforderlich!
Das Jugendcafé befindet sich in den Räumlichkeiten der
Ferdinand-Porsche-Gemeinschaftsschule, Nußdorfer Str. 34,
71287 Weissach.
Kontaktdaten:
Annalena Jeutter, Mobil: 0160/5855145 und
Frank Gramlich, Mobil: 0171/7682498
E-Mail: jugendreferat@weissach.de

Schulen

Ferdinand-Porsche-
Schule
Die neu gewählten Gremien der Ferdinand-Porsche-Schule
Bei der ersten Elternbeiratssitzung des Schuljahres 2016/17 tra-
fen sich die neu gewählten Elternvertreterinnen und Elternvertre-
ter aller Klassen. Zur neuen Elternbeiratsvorsitzenden wurde Frau
Silke Hörnlen gewählt, stellvertretende Elternbeiratsvorsitzende
wurde Frau Jessika Teske.
Wir gratulieren herzlich!

In der Schulkonferenz wird die Elternschaft durch Frau Hörnlen,
Frau Friedrich, Frau Schulenburg und Frau Hachenberg vertre-
ten.
Die Elternvertreterinnen und Elternvertreter der Klassen
sind:
Kl. 1a Armin Weiß und Jessika Timpte
Kl. 1b Dana Krauß und Cornelia Otto
Kl. 2a Georgia Koutsaki und Jana Friedrich
Kl. 2b Christopher Wieß und Jasmin Hölter
Kl. 3a Jasmin Ritter und Desiree Steinbrückner
Kl. 3b Ralf Haug und Sibylle Grau
Kl. 3c Sabine Hachenberg und Jasmin Schwender
Kl. 4a Marion Seible und Andrea Bühler
Kl. 4b Cornelia Müller-Behrend und Nadine Andree
Kl. 5a Marit Grupp und Claudia Nicolaus
Kl. 5b Nicole Bruss-Furtner und Elke Gänzle
Kl. 6a Simon von Schwerin und Katrin Jacob
Kl. 6b Birgit Mack und Peter Lang
Kl. 7a Martina Schulenburg und Claudia Meerwarth
Kl. 7b Natalie Kaske und Ivonne Wetzel
Kl. 8a Bettina Albiez und Nicole Kuhnle
Kl. 8b Silke Hörnlen und Barbara Schränkler
Kl. 8c Marcus Cionci und Ralf Guttmann.
Wir begrüßen den neu gewählten Elternbeirat herzlich und dan-
ken für die Bereitschaft, ein Amt im Dienste der Schule zu
übernehmen. Auf eine gute und kooperative Zusammenarbeit
zwischen Schule und Elternbeirat freuen wir uns.
Im Namen des Kollegiums
Karin Karcheter
Schulleiterin

Besuch beim Hagebaumarkt Bolay
Am Freitag, den 11. November, starteten die Schülerinnen und
Schüler der 7. Jahrgangsstufe zu einer Betriebserkundung beim
Hagebaumarkt Bolay. Mit dem Linienbus machte man sich auf
den Weg nach Rutesheim. Dort begrüßte Frau Almert die ju-
gendlichen Gäste.

Die Auszubildenden des Baumarktes hatten für die Schülerinnen
und Schüler verschiedene Workshops vorbereitet: Eine Präsen-
tation über das Berufsbild Einzelhandelskaufmann / Einzelhan-
delskauffrau, eine Rallye durch den Baumarkt und ein Quiz. Das
Highlight der Unternehmung war es aber, mit dem Gabelstapler
zu fahren.

Herausgeber: Gemeinde Weissach, Rathausplatz 1, 71287
Weissach. Druck und Verlag: NUSSBAUM MeDien Weil der
Stadt GmbH & Co. KG, Merklinger Str. 20, 71263 Weil der
Stadt, Tel. 07033 525-0, Telefax-Nr. 07033 2048,
www.nussbaummedien.de. Verantwortlich für den amtlichen Teil,
alle sonstigen Verlautbarungen und Mitteilungen: Bürgermeis-
ter Daniel Töpfer, 71287 Weissach, Rathausplatz 1, oder sein
Vertreter im Amt. Für „Was sonst noch interessiert“ und den
Anzeigenteil: Brigitte Nussbaum, 71263 Weil der Stadt,
Merklinger Str. 20.
Anzeigenannahme: anzeigen.71263@nussbaummedien.de.
Einzelversand nur gegen Bezahlung der vierteljährlich zu ent-
richtenden Abonnementgebühr.
Zustellung: WDS Pressevertrieb GmbH, Josef-Beyerle-Straße 2,
71263 Weil der Stadt, Tel. 07033 6924-0.
E-Mail: abonnenten@wdspressevertrieb.de
Internet: www.wdspressevertrieb.de.
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Alle waren von dieser Unternehmung sehr begeistert, sie war
erlebnisreich und informativ. Erst gegen Mittag fuhren die Schü-
lerinnen und Schüler mit dem Bus wieder zurück zur Schule.
(Gr.-Fl.)

Grundschule Flacht
Es weihnachtet sehr … in der Grundschule Flacht
Alle Jahre wieder erleben die Kinder der Grundschule Flacht,
wie die Schule in eine Adventswerkstatt verwandelt wird und ein
Schulvormittag wie im Flug vergeht.
Mit Laufzettel und Mäppchen ausgestattet,

dürfen die Schülerinnen und Schüler an vielen Stationen weih-
nachtliches gestalten und die ersten Geschenke vorbereiten.
Durch das ganze Schulhaus zieht ein Plätzchenduft und lässt alle
in die richtige Stimmung kommen. Die Keksdosen sind gefüllt
und werden für alle Klassen in der Adventszeit bereitgestellt. So
ein Plätzchen zwischendurch ist doch eine nette Belohnung,
wenn fleißig gearbeitet wird.

Aber auch kleine, mit allerlei Backwerk geschmückte Butterkeks-
häuschen, werden mit viel Liebe zum Detail gestaltet. Es gibt
Goldtaler zum Prickeln, Schneeflockenwirbel und Lichtschalen,
die vor lauter Gold leuchten.
Für die Fenster werden Häuser und Tannenbäumchen ausge-
schnitten und mit Transparentpapier hinterklebt, Sterne leuchten
den Weg durch diese Stadt und dazwischen lacht ein Schnee-
mann.
Für den Weihnachtsbaum braucht es natürlich auch noch
Schmuck. Glänzende Weihnachtskugeln aus buntem Papier

und bestickte Filzsterne dienen zur wunderbaren Zierde.
Die Kinder können sich gar nicht so leicht entscheiden und
überlegen ganz genau, was sie jetzt machen wollen. Auch die
Gruppenbildung ist interessant zu beobachten. Ein Erstklasskind
schnappt sich seinen Viertklasspaten und schon geht es los.

Übrigens ist es auch so entspannend, einfach einmal in die Bü-
cherei zu gehen und Weihnachtsgeschichten zu hören. Tja und
wer ein wenig Bewegung benötigt, darf in den Schulhof und sich
bei der Weihnachtsrallye austoben.

Doch am wichtigsten ist natürlich die Station „Adventskalender“,
denn wenn wir keinen in unserer Klasse haben, kann der Niko-
laus ja auch nicht still und heimlich diesen füllen. Also müssen
alle eine kleine Nikolaustüte basteln.

Was hätten wir nur gemacht, wenn nicht so viele Mamas bereit
gewesen wären, um zu helfen und Stationen zu betreuen oder
auch Teig vorzubereiten.

Wir sagen herzlichen Dank für all die Mühe und Zeit. Für die
Kinder bleibt es ein unvergessliches Erlebnis und sicher wird
wie jedes Jahr im Herbst gefragt werden. Gibt es wieder eine
Adventswerkstatt?
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Fortbildung

Außenstelle Weissach

SCHENKEN SIE EINEN KURS-GUTSCHEIN ZU
WEIHNACHTEN !
Das Formular für einen Kurs-Gutschein erhalten Sie
• über unsere Homepage www.vhs.leonberg.de (Startseite: Rub-

rik ´Die Anmeldung´ - als pdf-Datei unter Kostenübernahmeer-
klärung / Kursgutschein)

• in unserer vhs-Geschäftsstelle in der Neuköllner Str. 3 in
Leonberg

• per E-Mail oder Fax unter Tel. 07152 3099-30
KIDS IN DER GREENBOX - Star Wars Edition (ab 8 Jahre)
• Kursnr: 250762DK
• Kursleiterin: Daniela Baum
• Kursdaten: Do, 04.01.2017, 10:00-17:00 Uhr
• Kursort: Alte Strickfabrik Weissach, vhs-Werkraum UG
• Kurspreis: 34.00 € (keine Ermäßigung)
Ihr bekommt Eure eigene, echte Star Wars-Greenbox und eine
Riesenauswahl an original Star Wars Kostümen und echten Star
Wars Hintergründen! Wenn ihr vor der grünen Leinwand schau-
spielt und kämpft, sieht es auf dem fertigen Film aus, wie wenn
ihr selbst in einer der Star Wars Szenen mitspielt! Dann gibt's
noch die "Special Effects". Ihr habt plötzlich ein Loch im Bauch,
habt nur noch einen Arm, euer Kopf schwebt durch die Wolken ...
Ihr könnt natürlich selber alle Star Wars Verkleidungen mitbrin-
gen, die ihr zuhause habt. Es ist aber auch ein großer Fundus
an Star Wars Verkleidungen, Laserschwertern und Star Wars
Hintergründen vorhanden!
Bitte keine blaue/grüne Kleidung anziehen, möglichst schwarze
Kleidung anziehen! Materialkosten inkl. DVD: 19 € werden im
Kurs eingesammelt. Bitte Vesper und Getränke mitbringen!
LINEDANCE – WORKSHOP Von Walzer bis Disco-Fox
• Kursnr: 373262D
• Kursleiter: Brigitte und Johann Bucher
• Kursdaten: So, 15.01.2017, 14:00-16:30 Uhr
• Kursort: Alte Strickfabrik Weissach, Saal 4 und 5, 1. OG
• Kurspreis: 14.00 € (keine Ermäßigung)
Linedance ist eine Tanzform, bei der in "lines", also in Reihen,
ohne Partner getanzt wird. Trainiert werden Kondition, Kon-
zentration und Koordination. Die Choreographien passen zu
Schlagern, Pop- und Rockmusik. Für tanzfreudige Menschen
aller Altersgruppen. Bitte mitbringen: Schuhe mit Ledersohlen
oder Tanzschuhe, Getränk. Keine Pfennigabsätze oder Sohlen
mit Metall!
POWER POINT 2010 kompakt
• Kursnr: 670862D
• Kursleiter: Christian Liebthal
• Kursdaten: mittwochs, 18:30-21:30 Uhr, 2 mal ab Mi,

18.01.2017
• Kursort: F.-Porsche-Schule Weissach, Computerraum
• Kurspreis: 54.00 € (inkl. Kursbegleitmaterial im Wert von ins-

gesamt 9,00 €. Auf diesen Betrag wird keine Ermäßigung
gewährt).

Vom Erstellen einer einzelnen Folie bis hin zu einer fertigen Prä-
sentation bekommen Sie hier das nötige Know-how kompakt
vermittelt.
Inhalte:
Grundlagen zum Erstellen einer Präsentation
Erstellen von Textfolien
Formatierungsmöglichkeiten von Folien
Einfügen von Bildern
Arbeiten in den verschiedenen Ansichten
Präsentationen vorführen
Vorkenntnisse: Word Basiswissen
DIDGERIDOO SELBSTBAU – UND SPIELKURS
• Kursnr: 251162D
• Kursleiter: Werner Umlauf
• Kursdaten: Sa, 28.01.2017, 10:00-17:00 Uhr
• Kursort: Alte Strickfabrik Weissach, vhs-Werkraum UG
• Kurspreis: 40.00 € (keine Ermäßigung)

Das Phänomen des Didgeridoos beruht darauf, dass es leicht
zu erlernen ist und durch die Permanentatmung ein Fließen des
Rhythmus hinzu kommt. Bambus eignet sich hervorragend für den
Didgeridoobau, da er sehr hart ist und somit sehr gute Klangei-
genschaften hat. Imprägniert wird der Rohling durch das Rösten
mit Feuer (Lötbrenner). Durch den Bau des eigenen Didgeridoos
lernt der Kursteilnehmer einiges über Materialeigenschaften und
die damit verbundenen akustischen Effekte. Für diesen Kurs sind
keine besonderen handwerklichen Fähigkeiten notwendig. Nach
Fertigstellung erfolgen Übungen zu Grund- und Oberton, Bass-
stöße und D-Anschlag sowie die methodische Hinführung zur
Permanentatmung und Bauchatmung. Materialkosten: 18 € für
Bambusrohling, Bereitstellung der Werkzeuge und Bienenwachs
fürs Mundstück werden im Kurs eingezogen. Bitte mitbringen:
Arbeitshandschuhe aus Stoff, Trinkglas und Strohhalm.
vhs-Geschäftsstelle Leonberg
Neuköllner Str. 3
71229 Leonberg
Tel. 07152 3099-30
Infos und Anmeldung: www.vhs.leonberg.de
vhs-Außenstelle Weissach
Anya Fohmann
71287 Weissach
E-Mail: vhs-weissach@gmx.de

Häusliche Krankenpflege

Termine für "Café Lichtblick" im Jahr 2016
Betreute Gruppe für Menschen mit dementieller
Entwicklung
Wo und wann:
In der Porschestraße 10 in Weissach, jeden 2. Mittwoch von
14 bis 17 Uhr; Eingang gegenüber dem ehemaligen Schlecker.
Termine: 30.11., 14.12.
Eine Kostenübernahme durch die Pflegekasse ist unter bestimm-
ten Voraussetzungen möglich. Die Pflegedienstleitung gibt Ihnen
gerne darüber Auskunft.
Telefon: 07044 38006 zu den üblichen Sprechzeiten
Sozialstation / Alltagshelfer/-innen in Weissach
Ansprechpartner: Sozialstation Weissach
Sandweg 10/1 im Otto-Mörike-Stift
Tel. 07044 38006, Fax: 07044 908962
E-Mail: sozialstation@weissach.de
Internet: www.weissach.diakoniestation.de und www.weissach.de
Besuchs- und Telefonzeiten: Montag bis Freitag 8 bis 10.30 Uhr
und nach Vereinbarung.
Selbstbestimmung am Lebensende
Palliative Care Team Landkreis Böblingen
In der Au 10, 71229 Leonberg
Ambulante ärztliche und pflegerische Versorgung (SAPV)
Telefon für Aufnahmen: 07152 3304-424
Montag bis Freitag von 8.00 - 16.30 Uhr

Fundsachen

1 Geldschein (Oberer Weg)
1 Handy
1 rote Schleppleine (Parkplatz Nähe Stahlbühlwald)
Tel.: 07044/9363-211/213/220

Verschenkbörse

Der Gemeindeverwaltung sind folgende Gegenstände zur kos-
tenlosen Abgabe gemeldet worden. Wenn Sie Interesse daran
haben, setzen Sie sich bitte mit der entsprechenden Telefonnum-
mer in Verbindung.
1 Drucker „Epson Stylist S22“, voll funktionstüchtig, neuwertig

Tel.: 01714891359
2 Klappliegen, brauner Kunststoff, Tel.: 32507
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1 buchenfarbener Falztürenkleiderschrank, übereck
Linke Seite: 2,95m, rechte Seite: 1,90m, Höhe: 2,26m,

Tel.: 2331723
1IKEA Etagenbett Kiefer, mit 2 Lattenrosten je 90x200 cm,
als Etagenbett nutzbar oder als zwei Einzelbetten,
Modell GUTVIK, Selbstabholung, Tel.: 2331544
Sollten auch Sie etwas zu verschenken haben, melden Sie sich
bitte während den üblichen Sprechzeiten im Rathaus Weissach
unter Telefon 07044 9363-170 oder per E-Mail an mitteilungs-
blatt@weissach.de. Bitte melden Sie sich auch dann wieder,
wenn der Gegenstand vergeben wurde, da dieser sonst vier
Wochen im Mitteilungsblatt erscheint.

Abfall-Info

Weissach und Flacht
Bitte die Mülleimer am Abfuhrtag bis 6 Uhr bereitstellen.

Freitag, 02.12.
Biomüll

Öffnungszeiten Wertstoffhof
Mittwoch 15 - 18 Uhr
Freitag 15 - 18 Uhr
Samstag 9 - 15 Uhr
Bitte entnehmen Sie Abfuhrtermine und Infos Ihrem Abfallkalen-
der. In ihm finden Sie außerdem alle wichtigen Telefonnummern,
Öffnungszeiten und Hinweise rund um die Abfallentsorgung.
Alle Anfragen, egal ob Sperrmüll-, Schrott- oder Behälterbestel-
lung, Reklamation oder Abfallberatung an Kundeninformation
und Service, Tel. 07031 663-1550, E-Mail: awb-kis@lrabb.de

Veröffentlichung anderer Ämter
Landratsamt Böblingen
Familie am Start - Hilfen von Anfang an
Beratung, Begleitung und Unterstützung von Müttern und Vätern
ab Beginn der Schwangerschaft bis zum dritten Lebensjahr.
Familie am Start
Psychologische Beratungsstelle, Rutesheimer Straße 50/1,
71229 Leonberg,
Kontakt: Rose Volz, Telefon: 07152 3378942
r.volz@lrabb.de, www.familie-am-start.de
Sozialer Dienst
Frau Schmidt, Tel.: 07031 663-1933
E-Mail: t.schmid@lrabb.de
Informationen über Sozialleistungen nach SGB XII wie Hilfe zum
Lebensunterhalt, Grundsicherung im Alter und bei Erwerbsmin-
derung, Hilfe zur Pflege
Orientierungsberatung bei finanziellen und sozialen Schwierigkei-
ten für Personen ab 18 Jahren.

„Frauen helfen
Frauen e.V.
Kreis Böblingen“
Information und Beratung für ein Leben ohne Gewalt.
Telefon 07031 632 808
zu den Zeiten: Mo., Di., Do.: 10 bis 13 Uhr und Mi: 13 bis 16 Uhr
E-Mail: beratung@frauenhelfenfrauenbb.de
Notruftelefon 07031 222 066: nachts von 20 - 7 Uhr sowie an
Wochenenden und an Feiertagen rund um die Uhr.

Senioren-Informationen

Treff am Donnerstag
Wir laden Sie recht herzlich ein zum Treff am Donnerstag, zu
Kaffeeklatsch, Spiel, Spaß und Geselligkeit. Wir treffen uns im-
mer donnerstags von 14.00 bis 17.00 Uhr im alten Pfarrhaus in
der Porschestr. 6. Ihr Team vom Treff am Donnerstag

DRK-Gesundheitsprogramme
für Junioren 50 PLUS
und Senioren
"Gymnastik - Sitzgymnastik - Volkstanz"

DRK Gesundheitsprogramme
für Junioren 50 PLUS
und Senioren
"Gymnastik - Sitzgymnastik - Volkstanz"
Noch ist es Herbst, doch der Winter
lässt nicht lange auf sich warten.
Wir können nicht mehr arbeiten in unserem Garten
deshalb treffen wir uns an verschiedenen Tagen
egal ob in Weissach oder Flacht
um miteinander mit Geräten oder auch ohne
zu flotter Musik uns zu bewegen.
Es ist eine Schnupperstunde möglich und natürlich auch gratis.

In allen unseren Gruppen sind noch Plätze frei.

Gymnastik und Tanz in Weissach
Sitzgymnastik in der Altenwohnanlage Porschestr. 10 - 12
Eingang gegenüber der Praxis Pegrisch
dienstags von 9.30 Uhr - 10.30 Uhr
Kursleiterin: Barbara Stuible, Tel. Nr. 07044 31539

Gymnastik - in der Neuen Sporthalle Weissach
Gymnastikraum
mittwochs von 9.30 Uhr - 10.30 Uhr
Kursleiterin: Barbara Stuible, Tel. Nr. 07044 31539

Volkstanz für Jung und Alt - Tanz mit bleib fit
Strickfabrik Raum 4 und 5
montags von 15.00 Uhr - 17.00 Uhr
Tanzleiterin: Barbara Stuible, Tel. Nr. 07044 31539

Gymnastik in Flacht
Sitzgymnastik - im Otto-Mörike-Stift-Freundeskreis
dienstags von 10.00 Uhr - 11.00 Uhr
Kursleiter: Rainer Duppel, Tel. Nr. 07152 51668

Gymnastik in der Festhalle Flacht
donnerstags von 9.00 Uhr - 10.00 Uhr
Kursleiter: Rainer Duppel, Tel Nr. 07152 51668

In allen Kursen egal ob in Weissach oder Flacht
sind noch Plätze frei.

Deutsches Rotes Kreuz
- Mittagstisch

Dienstags in Flacht:
Herzliche Einladung zu unserem DRK-Mittagstisch in der Be-
gegnungsstätte des Otto-Mörike-Stiftes, Sandweg 10, Flacht.
Wir sind ab 10 Uhr für Sie da. Mittagessen gibt es zwischen
11.30 und 13.00 Uhr. Vorbestellen können Sie unter der Te-
lefonnummer 912291 oder persönlich vor Ort von 10.00 bis
12.30 Uhr. Für gehbehinderte Gäste gibt es ab 11.00 Uhr
einen Fahrdienst. Diesen fordern Sie bitte mit der Essensbe-
stellung an. Wir freuen uns auf Ihr Kommen.

Der DRK-Mittagstisch hat Winterpause vom 07.12.2016
bis 09.01.2017!

Mittwochs in Weissach:
Herzliche Einladung zu unserem DRK-Mittagstisch in der
Begegnungsstätte des Rosa-Körner-Stiftes, Raiffeisenstraße,
Weissach. Wir sind ab 10 Uhr für Sie da. Mittagessen gibt
es zwischen 11.30 und 13.00 Uhr. Vorbestellen können Sie
unter der Telefonnummer 9073300 oder persönlich vor Ort
von 10.00 bis 12.30 Uhr. Wir freuen uns auf Ihr Kommen.

Die Teams vom Mittagstisch
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Samariterstiftung

Rosa-Körner-Stift

Hausleitung Jacqueline Wecker
Raiffeisenstraße 9
Tel.: 9073-0
Fax: 9073-111
E-Mail: rosa-koerner-stift@samariterstiftung.de

Sprechzeiten der Rezeption:
Montag, 9.00 Uhr - 12.00 Uhr
Donnerstag, 15.00 Uhr - 18.00 Uhr
Termine nach Vereinbarung

Otto-Mörike-Stift

Hausleitung Angelika Wenning
Sandweg 10
Tel.: 912-0
Fax: 912-111
E-Mail: otto-moerike-stift@samariterstiftung.de
Termine nach Vereinbarung

Adventskalender im Otto-Mörike-Stift
Machen Sie mit!
In diesem Jahr möchten wir im Otto-Mörike-Stift unseren Ad-
ventskalender bewegt, erlebbar und ganz offen gestalten. Dazu
laden wir alle Flachter und Weissacher Bürger, Familien, Freunde,
Gruppen und alle, die einfach Lust dazu haben, ein, sich zu
beteiligen.
Ab dem 1. Dezember haben Sie die Möglichkeit, ganz individuell
ein Fenster bei uns im Pflegebereich zu gestalten. Haben Sie
eine Geschichte, ein Lied, eine Bastelidee, die in die vorweih-
nachtlichen Tage passt? Lassen Sie uns im Pflegeheim daran
teilhaben.
Die Bewohner sind dann zu diesen täglichen kleinen Adventsver-
anstaltungen eingeladen. Beim Zuschauen, beim Miteinandersin-
gen, beim Geschichten- oder Gedichtelauschen, bei gemeinsa-
men Begegnungen und schließlich beim Betrachten der immer
mehr werdenden bunten Fenster erleben sie die Adventszeit und
können spüren, wie es Weihnachten wird.
Noch sind viele Termine bis zum 24. Dezember offen. Wir kön-
nen verschiedene Uhrzeiten anbieten, auch das Fenster können
Sie sich gerne passend zu Ihrem Impuls aussuchen.
Interesse? Fragen? Bitte nehmen Sie Kontakt zu Frau Wenning
auf. Gerne per E-Mail: angelika.wenning@samariterstiftung.de
oder per Telefon 07044 912105.
Sollte Frau Wenning nicht erreichbar sein, hinterlassen Sie für
den Rückruf bitte Ihren Namen und Ihre Telefonnummer mit dem
Stichwort Adventskalender.
Angelika Wenning

Neue Wanderung im Otto
Seit Herbstbeginn läuft Otto wieder. Die Bewohner vom Otto-
Mörike-Stift haben sich auf den Rückweg von Bethlehem ge-
macht. Den Weg durch die Wüste bis nach Marokko haben sie
sich gespart und sind in Casablanca gestartet. Der berühmte
Film mit Humphrey Bogart ruft in vielen Bewohnern Erinnerungen
wach und so werden sie diesen demnächst auch im Haus anse-
hen können. Momentan gehen sie durch Spanien, dies wird sich
wohl noch bis Weihnachten hinziehen. Wie berichtet, hatten die
Bewohner beim Dankeschön-Frühstück einen spanischen Tango
als Sitztanz vorgeführt. Jeden Dienstag werden die Bälle wieder
gezählt und ausgerechnet, wie weit sie auf ihrem Weg gekom-
men sind und der Wandersmann Otto rückt auf der Karte weiter
voran. So sind sie vor einer Woche bei 568 km angekommen
und befanden sich damit kurz vor Cordoba. Die Wand im Flur
entlang der Laufstrecke wird wieder entsprechend mit Karten,
Bildern und landestypischen Symbolen gestaltet.

Die Karte mit dem Wandersmann Otto
Die nächste große Stadt auf dem Weg ist Paris. Da wird wieder
etwas Besonderes für die Bewohner geplant. Danach geht es
über Brüssel und Köln nach Berlin. Dort wird versucht, Kontakt
mit der Bundesregierung aufzunehmen, das hätten sich die Be-
wohner nach dieser Wanderung dann auch verdient. Von Berlin
zurück nach Flacht ist es danach ja nur noch ein Katzensprung.
Schön ist, es bleibt so Bewegung im Haus und auch viele An-
gehörige und Besucher bringen sich schon mit ein.
Uschi Kadrnoschka

Kirchen

Evangelische Kirchengemeinde
Weissach
Pfr. Thomas Nonnenmann
Th.-Heuss-Straße 9, Tel. 31310, Fax 974784
E-Mail: Pfarramt.Weissach@elkw.de
Sekretariat Andrea Hörnle
Di. 14 - 18 Uhr, Fr. 8 - 12 Uhr
www.gemeinde.weissach.elk-wue.de
Ev. Gemeindehaus, Raiffeisenstraße 15
Belegung: Tel. 31086
Bankverbindung:
Kreissparkasse Böblingen
IBAN: DE27 6035 0130 0005 5164 41
BIC: BBKRDE6BXXX
Raiffeisenbank Weissach
IBAN: DE56 6036 1923 0035 2750 06
BIC: GENODES1WES

2. Fam. Schlufter/
Schneider
Albert-Häcker-Weg 12

5. Rosa Körner Stift
Raiffeisenstr. 9

6. Familie Maisenbacher
Mühlbergstraße 5
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erg
9. Fam. Klingel / Ebser

Vogelbeerweg 17
13. Minikirche Steffi Schäfer

Ev. Gemeindehaus
15. Familie Knerr

Ev-Meth. Kirche,
Bachstraße 29

16. Fam. Strobel/Killgus
IV. Querstraße 6

17. Familie Hachenberg
Bergkiefernstraße 8

18. Neuapostolische Kirche
Tannenweg 30

Infos Elisabeth Göltl, Tel.: 31930,
Ute Martin-Knerr, Tel.: 31586,
Andrea Pischke, Tel.: 32064
und bei
Matthias Hettinger, Tel.:
930609,
oder unter www.lebendiger-
adventskalender.de.
Liederbücher können im Ev.
Pfarramt ausgeliehen werden
Das Team „Lebendiger Adventskalender“
Eine Initiative aus den Kirchen in Weissach

19. Familie Gräf
Kastanienstraße 33

20. Kleiderkammer/
Flüchtingsarbeit

21. Fam. Nonnenmann/
Reibert, Ev. Kirche

23. Familie Pischke
Bahnhofstr. 8

24. Gottesdienste in den
Kirchen in Weissach

CVJM Weissach
1. Vorsitzender: Ralf Haug, Tel. 33680, Christian-Wagner-Weg 9
E-Mail: ralf.haug@freenet.de
2. Vorsitzende: Ursel Reister, Tel. 930213
Vermietung Haus/Vereinsgarten: Jochen Burger: Telefon: 974733
E-Mail: Vereinsgarten@cvjm-weissach.de

Alle Termine und mehr Infos gibt’s im Internet unter:
http://www.cvjm-weissach.de

Mittwoch, 30.11.
17.00 Uhr Mädchenjungscharsport ab Klasse 1, neue Sporthalle
Christine Zipperlen, Tel. 903242
18.00 Uhr Fußball für 12- bis 15-jährige Jungs, neue Sporthalle
19:30 Uhr Konfijugendkreis, Gemeindehaus
19:30 Uhr Jungenschaft, Vereinsgarten, David Ehrenfeuchter

Donnerstag, 1.12.
17.00 Uhr Mädchenjungschar, 1. - 3. Klasse, Vereinsgarten,
Gitta Ehrenfeuchter, Tel. 33729
18.00 Uhr Mädchenjungschar, 4. - 6. Klasse,
Vereinsgarten, Annika Nonnenmann, Tel. 9161446
18.15 Uhr Jungbläser, Gemeindehaus
20.00 Uhr Move für junge Erwachsene, Gemeindehaus,
Tel. 33680
20.00 Uhr Hauskreis Bader, Tel. 939090
20.00 Uhr Hauskreis Mann, Tel. 930371

Freitag, 2.12.
17.30 Uhr Bubenjungschar, 1. - 4. Klasse, Vereinsgarten
20.00 Uhr Posaunenchor, Gemeindehaus

Montag, 5.12.
18.00 Uhr Bubenjungschar, 5. - 8. Klasse, Vereinsgarten
19.30 Uhr Jugendkreis für alle ab 15 Jahren, Gemeindehaus,
Ansprechpartner: Tamara Ehrenfeuchter
19.45 Uhr Hauskreis Stärkel (14-tägig), Tel. 31169

Dienstag, 6.12.
18.00 Uhr Mädchenjungschar 7. - 8. Klasse, Vereinsgarten,
Lara Maassberg, Tel. 31591
18.00 Uhr Bubenjungscharsport, neue Sporthalle
18.45 Uhr Eichenkreuzsport, neue Sporthalle
20.00 Uhr Volleyball, neue Sporthalle
Mittwoch, 7.12.
17.00 Uhr Mädchenjungscharsport ab Klasse 1, neue Sporthalle
Christine Zipperlen, Tel. 903242
18.00 Uhr Fußball für 12- bis 15-jährige Jungs, neue Sporthalle
19:30 Uhr Konfijugendkreis, Gemeindehaus
19:30 Uhr Jungenschaft, Vereinsgarten, David Ehrenfeuchter
----------------------------------------------------------------------------
Crêpesstand auf dem Nikolausmarkt
Auch in diesem Jahr ist unsere Mädchenjungschar auf dem
Nikolausmarkt am 3.12. auf dem Marktplatz mit einem Crêpes-
stand vertreten. Wir laden Sie herzlich ein, sich die köstlichen
Crêpes schmecken zu lassen.
Der Erlös ist für das Patenkind der Mädchenjungschar vom
Kinderwerk Lima.
----------------------------------------------------------------------------
Indoor ... der offene Jugendtreff ab 13 Jahren
Von 19 bis 23 Uhr stehen Billardtisch, Kicker, Darts, Gesell-
schaftsspiele, die Sofaecke, Musik und vieles mehr für euch
bereit. Für den kleinen Hunger oder Durst gibt's auch immer
was (zu fairen Preisen).
Wo? Im evangelischen Gemeindehaus (Raiffeisenstraße).
Wann? Samstag, den 3.12.
Wozu? Andere Jugendliche treffen, miteinander Spaß haben, ins
Gespräch kommen, ungezwungen Christen und dem Glauben
an Jesus begegnen. Schau(t) doch mal vorbei, jeder ist herzlich
willkommen! Euer Indoorteam
----------------------------------------------------------------------------

Herzliche Einladung an alle zum

am Montag, 5. Dezember, ab 19:45 Uhr im Vereinsgarten.
zum Jahresthema:

“ÜBERREICH“
- was ändert sich nach diesem “überreich(en)“ Jahr?

- was taucht in meinem Alltag auf?
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Der Beginn des Abends ist ab 19:45 Uhr mit einem kleinen
Snack von unserem bewährten Team. Um 20:10 Uhr starten
wir dann durch mit einer Anbetungszeit und dem Impuls zum
Thema.
Wir freuen uns darauf, gemeinsam mit Dir als Nachfolger Jesu

unterwegs zu sein!
Das Vorbereitungsteam

Wolfgang und Ralf
---------------------------------------------------------------------------

Terminvorschau:
11.12. Adventsfeier
7.1. Weihnachtsbaumsammelaktion

Evangelische Kirchengemeinde
Flacht

Pfarrer Harald Rockel
Pfarrbüro: Christina Franz
Lerchenbergstraße 29
Mo. 8.30 – 12.00 Uhr, Fr. 8.30 -12.00 Uhr
Tel. 07044 3021, Fax 07044 3041
Internet: www.flacht-evangelisch.de
Ev. Gemeindehaus, Leonberger Str. 11
Belegung Gemeindehaus: Telefon 07044 31609

Wochenspruch der kommenden Woche:
Seht auf und erhebt eure Häupter, weil sich eure erlösung naht.

(Lukas 21,28)

Mittwoch, 30. November
16.30 Uhr Konfirmandenunterricht im Gemeindehaus

Sonntag, 4. Dezember – 2. Advent
10.30 – 10.45 Uhr Gebetstreff in der Spielstube im alten Schul-
haus
ab 10.45 Uhr Kleinkinderbetreuung in der Spielstube
11.00 Uhr Gottesdienst (Pfarrer Rockel) mit anschl. Mittagessen
im Freien
Predigttext: Mt. 24, 1-14
10.45 Uhr Kindergottesdienst „Schatzkiste“ im Gemeindehaus
11.00 Uhr „Fish & chips“ im Gemeindehaus
14.00 Uhr Gemeinschaftsstunde im Gemeindehaus

Montag, 5. Dezember
19.30 Uhr Ökumenisches Hausgebet im Advent

Mittwoch, 7. Dezember
16.30 Uhr Konfirmandenunterricht im Gemeindehaus
20.00 Uhr Kirchengemeinderatssitzung im Gemeindehaus
………………………....................................................................

Herzliche Einladung
zum 11-Uhr-Gottesdienst am Sonntag, 4.12.2016

Die Predigt hält Pfarrer Rockel (Mt. 24, 1-14). Nach dem Got-
tesdienst laden wir wieder herzlich ein zum Verweilen hinter der
Kirche bei einem gemeinsamen Mittagessen „aus der Hand“. Es
wäre schön, wenn viele etwas Leckeres dazu mitbringen würden
(z. B. Pizzaweckle, salzige Schneckennudeln, Wurst- oder Käse-
spieße etc.), so dass wir ein buntes Buffet haben.
Die Kindergottesdienste „Schatzkiste“ und „Fish & chips“ begin-
nen ebenfalls eine Stunde später als sonst im Gemeindehaus.
Kleinkinder können ab 10.45 Uhr zur Betreuung in die Spiel-
stube im alten Schulhaus gebracht werden.
Bitte beachten:
Bei den 11-Uhr-Gottesdiensten wird nicht mehr vorgeläutet,
sondern - wie bei den 10-Uhr-Gottesdiensten auch - jeweils zur
vollen Stunde.
.....................................................................................................

ChristusBewegung / Lebendige Gemeinde Bezirk Ditzingen
und Leonberg
Freitag, 2. Dezember 2016, 19.30 Uhr
Johann-Friedrich-Flattich-Haus, Kirchgasse 6, Münchingen
Wie politisch soll unsere Kirche sein?
Vortrag mit Dr. Christian Herrmann, Leonberg
Herzliche Einladung

....................................................................................................

Große Unterstützung beim Flachter Adventsdorf
Zahlreiche Besucher und Käufer fanden sich am vergangenen
Samstag in der Flachter Ortsmitte am Weihnachtsbaum ein. Ne-
ben verschiedensten Adventsdekorationen war auch für Essen
und Trinken reichlich gesorgt. Die von den Konfirmanden ge-
backenen Waffeln waren ebenso begehrt wie die Holzofenpizza
aus dem Backhaus.
Die gemeinsame Arbeit hat sich gelohnt: Der Reinerlös von
5.680 Euro kann weitergeleitet werden. Dieser Betrag wird auf
unsere Missionarsfamilien aufgeteilt: Familien Matthias Feyler,
Markus Feyler, Frank Bauer und Sven Benseler.

Wir danken allen für die gute Zusammenarbeit. Ohne viele mit-
arbeitende Hände wäre unser Adventsdorf nicht möglich! Wir
erbitten, dass es für unseren Ort Segen wird und für die Familien,
die den Erlös für sich und ihre Arbeit erhalten.
Eine frohe und geistlich gesegnete Adventszeit wünschen Ihre
Evang. Kirchengemeinde und CVJM Flacht.
.....................................................................................................

Ökumenisches Hausgebet im Advent
"Fürchte dich nicht!
Die christlichen Kirchen in Baden-Württemberg laden am
Montag, 5. Dezember 2016, um 19.30 Uhr mit Glockenge-
läut zum ökumenischen Hausgebet im Advent ein. Für viele
ist das Hausgebet zu einer guten Gewohnheit in den Tagen
vor Weihnachten geworden.
Haben Sie Mut, Ihre Nachbarn, Freunde oder Bekannte einzu-
laden, um gemeinsam zu feiern! Ein adventlich geschmückter
Raum und die Bereitschaft einer Person, das Hausgebet zu
leiten, sind gute Voraussetzungen für ein gelingendes Zusam-
mensein.
Die Arbeitsgemeinschaft Christlicher Kirchen (ACK) in Baden-
Württemberg stellt auch dieses Jahr wieder ein Faltblatt zur
Verfügung. Dieses Faltblatt ist ein Vorschlag zur Gestaltung
des Hausgebets. Die Lesungen werden nach Absprache auf
möglichst viele Mitfeiernde verteilt. Wo es möglich ist, kann
der Gesang mit Musikinstrumenten begleitet werden.
Die Faltblätter liegen in der Kirche und im Pfarramt bereit.

....................................................................................................

CVJM Flacht
1. Vorsitzender: Frieder Essig, Tel. 916969
2. Vorsitzende: Christine Jäckle, Tel. 33977
www.cvjmflacht.de

Donnerstag, 01.12.16
18.00 Uhr Bubenjungschar Gr. I (2. bis 4. Klasse)
20.00 Uhr Hauskreise

Freitag, 02.12.16
18.00 Uhr Bubenjungschar „Puma” (5. bis 7. Klasse)
19.15 Uhr Fußballtraining Kunstrasen Weissach
20.00 Uhr Posaunenchor

Samstag, 03.12.16
19.00 Uhr Jugendtreff
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Montag, 05.12.16
17.00 Uhr Jungscharsport für Jungs 1. bis 4. Klasse
18.00 Uhr Indiaca für Mädchen ab 12 Jahren
19.00 Uhr Jungenschaft
20.00 Uhr Faustball (Sporthalle Flacht)
20.30 Uhr Damensport in Perouse

Dienstag, 06.12.16
17.15 Uhr Minijungschar für alle 1.-Klässler
17.30 Uhr Mädchenjungschar Gr. I (2. u. 3. Klasse)
18.00 Uhr Mädchenjungschar Gr. II (4. u. 5. Klasse)
18.00 Uhr Mädchenjungschar Gr. III (6. u. 7. Klasse)

Eichenkreuzsport Handball
18.00 Uhr C- und D-Jugend
20.00 Uhr Aktive Mannschaft

Mittwoch, 07.12.16
19.00 Uhr Mädchentreff

Ankündigung! Ankündigung! Ankündigung! Ankündigung!
EK-Handball LK 2
Heimspiel CVJM Flacht
Am kommenden Samstag, 03.12.2016, begrüßen die Handballer
des CVJM Flacht die Gäste aus Köngen in der Flachter Sport-
halle. Um aus dem Tabellenkeller raus zukommen ist unbedingt
ein Sieg nötig, deshalb heißt es volle Konzentration und fighten
bis zum Umfallen. Anpfiff gegen den EK Köngen 1b ist um 19
Uhr in Flacht.
Herzliche Einladung an alle Zuschauer und Fans des CVJM
Flacht, wir brauchen jede Unterstützung in diesem Heimspiel.
Für das leibliche Wohl ist wie immer bestens gesorgt.

Projektehaus-Flacht
Projektehausleitung: Claudia Looser, Tel. 33489
Belegung: Nicole Beck, Tel. 915366
Kontakt: proha@cvjmflacht.de
Programmheft: www.cvjmflacht.de/Projektehaus
********************************************************************************
Café Proha
Unser bewährtes Café mit dem besonderen Flair! Einfach kom-
men und in gemütlicher Atmosphäre Kaffee trinken, schwätzen,
köstlichen Kuchen oder andere Leckereien probieren ...
Wann?
Bis 15.12.2016, immer donnerstags von 15 bis 18 Uhr
Projektleitung: Claudia Looser, Fon 07044 33489

Evangelisch-methodistische
Kirchengemeinde Weissach
Friedenskirche
Pastor Walter Knerr
Bachstr. 29, 71287 Weissach
Tel.: 07044 31586
Fax: 07044 930448
E-Mail: weissach@emk.de
Internet: http://www.emk-weissach.de
----------------------------------------------------------------------------

WORT ZUR WOCHE
Seht auf und erhebt eure Häupter, weil sich eure Erlösung naht.
(Lukas 21,28b)
----------------------------------------------------------------------------

VERANSTALTUNGEN

Mittwoch, 30. November
20.00 Uhr SALZ-Team

Donnerstag, 1. Dezember
15.45 Uhr Ökum. Andacht im Otto-Mörike-Stift in Flacht
16.45 Uhr Ökum. Andacht im Rosa-Körner-Stift in Weissach
19.30 Uhr Ökum. Friedensgebet in der Evang. Kirche

Freitag, 2. Dezember
20.00 Uhr Hauskreis bei Familie Schürer

Sonntag, 4. Dezember – 2. Advent
09.30 Uhr Gebetskreis
10.00 Uhr Gottesdienst (Pastor Thomas Schmückle)
10.00 Uhr Mini-Kids

Dienstag, 6. Dezember
20.00 Uhr Projektchor

Mittwoch, 7. Dezember
15.45 Uhr Kirchenmäuse

Donnerstag, 8. Dezember
09.30 Uhr Frauenfrühstück: Adventlicher Vormittag
15.45 Uhr Ökum. Andacht im Otto-Mörike-Stift in Flacht
16.45 Uhr Ökum. Andacht im Rosa-Körner-Stift in Weissach
20.00 Uhr Lesen & mehr ... – Der Literaturkreis
----------------------------------------------------------------------------

Katholische Kirchengemeinde
St. Clemens Weissach
Pastorale Ansprechperson
Frau Cäcilia Riedißer
Tannenweg 20, 71287 Weissach
Tel: 07044/31331
In seelsorglichen Notfällen: 01525 3127143
Fax: 07044/32511
E-Mail stclemens.weissach@drs.de
www.katholischweissach.de
Pfarrbüro Barbara Benzing
Di. 16.00 Uhr – 18.00 Uhr Do: 10.00 Uhr – 12.30 Uhr
Kath. Gemeindehaus, Tannenweg 20
Private Vermietungen sind in der Bauzeit leider nicht möglich

Gottesdienstordnung vom 30. November - 7. Dezember

Donnerstag, 1. Dezember
8.30 Uhr Morgenlob in Weissach
19.30 Uhr ökum. Friedensgebet, evang. Kirche, Weissach

Samstag, 3. Dezember
18.00 Uhr Vorabendmesse in der Waldenser Kirche, Perouse

Sonntag , 4. Dezember -2. Adventssonntag
9.00 Uhr Eucharistiefeier in Weissach
10.00 Uhr Rosenkranzgebet in Weissach
10.30 Uhr Eucharistiefeier in Rutesheim
L1: Jes 11,1-10 L2:Röm 15,4-9 Ev: Mt 3,1-12
Minis: Beata Noisser, Lia Strack, David Herter, Ann-Sophie Moch

Dienstag, 6. Dezember
8.30 Uhr Morgenlob in Rutesheim

……………………..................................................................…..
Termine:
Der nächste Tauftermin ist: 18.12. in Rutesheim
………………..................................................................………..

Kirchenchor
Hurra, wir singen wieder! Wir laden alle ein, die Freude am
Singen haben. Kommen sie einfach vorbei und informieren sie
sich unverbindlich über unsere Lieder, unsere Gemeinschaft und
erleben sie welche Freude gemeinsames Singen macht.
Wir treffen uns montags um 19.45 Uhr im alten Gemeindehaus
der St. Raphaels Kirche, Rutesheim, Schubertstr.

Bastelkreis
Wir treffen uns jeden Mittwoch um 19.30 Uhr im Gemeindehaus.
…………………….....................................................................…

Krabbelgruppe
Wir treffen uns wie gehabt alle 2 Wochen dienstags von 16.00
Uhr - 17.30 Uhr im kath. Gemeindehaus, Tannenweg. Das
nächste Treffen ist am 13.12. Wir machen an diesem Nachmit-
tag eine Weihnachtsfeier. Gerne sind alle interessierten Kinder
zwischen 1 - 3 Jahren mit ihren Eltern und Geschwisterkinder
eingeladen, einfach dazu zu kommen. Wir freuen uns über jedes
neue Gesicht.
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Nikolausbesuch
Ein Vertreter des Nikolaus besucht am Vortag des 6. Dezember
die Kinder in der Gemeinde. Der Nikolaus ist am 5. Dezember
unterwegs.
Wer den Besuch des Nikolaus möchte, kann sich gerne im
Pfarramt zu den üblichen Öffnungszeiten melden.

Ausflug für ältere Gemeindemitglieder
Wir können in diesem Jahr keinen Seniorennachmittag im
Gemeindehaus feiern. Deshalb planen wir einen Ausflug an
die Krippe nach Malmsheim am 15. Dezember, Abfahrt um
14.15 Uhr am Marktplatz in Weissach, Flacht alte Schule um
14.20 Uhr. Pfarrer Pitzal wird uns die Krippe erklären und im
Anschluss gibt es ein gemütliches Kaffeetrinken. Wer gerne
mitgehen möchte, kann sich in die Liste, die im Gemeindehaus
auf dem Tisch liegt eintragen, oder sich im Pfarramt melden.
Wer von Zuhause einen Fahrdienst benötigt, kann sich gerne
im Pfarramt melden.

Sternsingeraktion
Wie schon angekündigt, suchen wir Kinder, die bei der Sternsi-
geraktion mitmachen.
Die Kinder werden am 06.01.17 und/oder am 8.01. 2017 unter-
wegs sein. Das Vortreffen hatte schon stattgefunden, aber wir
nehmen gerne noch Kinder auf. Auch wenn Sie bis zum 7.01.
im Urlaub sind, es gehen Gruppen auch am 8.01.2017, also am
Sonntag. Melden Sie sich im Pfarramt und wir vereinbaren einen
Termin für die Kleiderprobe.

Wichtige Hinweise
Bitte wenden Sie sich an unser Pfarrbüro, wenn Sie
· eine Taufe wünschen
· einen Krankenbesuch für sich oder einen Angehörigen möchten
· ihre Hochzeit planen
· ein seelsorgliches Gespräch suchen
Die pastorale Ansprechperson Frau Cäcilia Riedißer ist am Don-
nerstag von 10.00 Uhr - 12.00 Uhr im Pfarrbüro Weissach
erreichbar. Sie können gerne auch einen anderen Termin ver-
einbaren.
Mesner und Hausmeister Karl Klesse, Tel: 07044/958411
Kath. Kirchengemeinde St. Raphael Rutesheim Tel: 07152/51913
Pfarrbüro: Di 9.30 Uhr – 12.00 Uhr Do 15.30 Uhr – 18.00 Uhr

Adventgemeinde
"Und wenn ich hingehe und euch eine Stätte bereite, so kom-
me ich wieder und werde euch zu mir nehmen, damit auch ihr
seid, wo ich bin." (Johannes 14,3)
Am kommenden Sonntag ist es soweit: Am Adventskranz wird
zum "2. Advent" die zweite Kerze angezündet. Auch die Bibel
spricht von einem zweiten Advent. Aber da ist nicht von einer
zweiten Kerze die Rede, sondern von der Wiederkunft Jesu,
doch diesmal nicht als Kind in der Krippe, sondern in großer
Macht und Herrlichkeit. Denken wir bei der zweiten Kerze also
vielmehr an das Licht, das Jesus für uns ist und daran, dass er
wiederkommen und uns auf ewig bei sich haben will. Die Freude
darauf sollte uns nicht nur durch den zweiten "kalendarischen
Advent", sondern durch unser ganzes Leben begleiten. Jesus
kommt wieder, um alle, die ihm treulich nachgefolgt sind, zu ret-
ten. Es tut weh und auch Gott, der so gerne möchte, dass alle
Menschen gerettet werden, ist sicher sehr betrübt darüber, dass
so viele Menschen sein Rettungsangebot abgelehnt haben und
deswegen den ewigen Tod bei der zweiten Auferstehung erlei-
den werden. Gottes Wort berichtet dementsprechend von einem
dritten Advent. Jesus Christus wird bei der zweiten Auferstehung
wieder gegenwärtig sein und das Urteil, den zweiten und ewigen
Tod verkündigen (nachzulesen in Offenbarung Kapitel 20). Jeder
aufrichtige Christ ist dazu aufgerufen, die Heilsbotschaft vom
ersten und zweiten Advent wie ein helles Licht zu verbreiten.
Maranatha – unser Herr kommt! Das war der Gruß der ersten
Christen und sollte auch unsere Botschaft in dieser Zeit sein!
Gottesdienst: Samstag (Sabbat), 3. Dezember 2016
9.30 Uhr Bibelstudium
9.30. bis 10.30 Uhr Kindergottesdienst
10.40 Uhr Gottesdienst, Predigt: S. Wulff
Hauskreis: Bibel- und Gebetsstunde am Dienstag, 6. De-
zember, 14.30 Uhr. Gäste sind herzlich willkommen!

Neuapostolische Kirche Weissach
Tannenweg 30

TERMINE

Mittwoch, 30.11.2016
kein Gottesdienst in Weissach
20:00 Uhr Gottesdienst mit Bischof Bornhäusser in Heimerdin-
gen (Hohe Warte 42)

Samstag, 03.12.2016
10:00 Uhr Kindersport in Schwieberdingen

Sonntag, 04.12.2016
9:30 Uhr Gottesdienst zum 2. Advent
9:30 Uhr Jugendgottesdienst in S-Weilimdorf (Widdumhofstr. 28)

Montag, 05.12.2016
20:00 Uhr Örtlicher Jugendabend

Dienstag, 06.12.2016
20:00 Uhr Chorprobe

Mittwoch, 07.12.2016
20:00 Uhr Gottesdienst
Zu unseren Gottesdiensten sind Sie herzlich eingeladen. Weitere
informationen finden Sie unter http://www.nak-weissach.de/

Vereine

ARTIFEX
Kunstverein der neuen ART
Die Vielfalt der Kunst und die gegenseitige Wertschätzung
verbinden uns!
www.artifex-kunstverein.de
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19 Kunstwerke, die 2016 bei Malaktionen mit Bewohnern des
Otto-Mörike- und Rosa-Körner-Stifts entstanden sind, wur-
den mit Passepartouts und Rahmen, die ARTIFEX gespendet hat,
versehen. Alle Bilder wurden nun den schon vorhandenen Werken
von 2014 und 2015 hinzugefügt. Sie leuchten in den jeweiligen
von den Bewohnern gewählten Farben und entsprechen ihren
jeweiligen Stimmungen. Diese außergewöhnlichen Kunstwerke
können täglich in den Fluren der beiden Stifte bewundert werden.

Irmgard Werner öffnet ihr Atelier in Leonberg-Höfingen, Ditzin-
ger Str. 22, am Samstag, 3.12., von 14 bis 18 Uhr und Sonntag,
4.12., von 11 bis 17 Uhr.
Ursula Gärtner präsentiert ihre Arbeiten in der StadtBÜCHEREI
Zehntscheune Heimsheim, Schlosshof 16, zum Thema „Quer-
beet“ bis 20. Januar 2017.
Bis 30. Dezember 2016 zeigt Heide Häcker ihre Arbeiten in der
ARTIFEX Galerie. Öffnungszeiten bitte telefonisch verabreden
(07044-44291)

Bund für Umwelt und
Naturschutz Deutschland (BUND)
Ortsgruppe Weissach und Flacht

Achtung Terminänderung: Nächster BUND-Treff bereits
am 14. Dezember
Liebe BUND-Aktive und alle, die es noch werden wollen!
Wir laden euch herzlich ein zu unserem nächsten BUND-
Treff am 14.12.2016, wie immer ab 19.30 Uhr im Alten Rat-
haus in Flacht.
Weitere Details zu unserem letzten BUND-Treff im Jahr 2016
werden im nächsten Gemeindeblatt bekannt gegeben.
Wir freunen uns auf viele Naturschützerinnen und Naturschützer.

Viele interessante Informationen rund um den Umwelt- und Na-
turschutz, zum Beispiel unsere Stellungnahme zur Änderung der
Verordnung über das Landschaftschutzgebiet „Weissach“, finden
Sie auf unserer Internetseite www.bund-weissach.de

Deutsches Rotes Kreuz
Ortsverein Weissach-Flacht

So erreichen Sie uns:

1. Vorsitzender
Jörg Männer

Tel. 07156 18911
vorstand@drk-weissach-flacht.de

Bereitschaftsleitung
Dietmar Büchele

Tel. 07044 233252
Daniel Wurster

Tel. 0172 5743196
bereitschaftsleitung@drk-weissach-flacht.de

www.drk-weissach-flacht.de
Erste Hilfe Kurse

Kreisverband Böblingen e.V.
Tel. 07031 6904-0

www.drk-kv-boeblingen.de

N o t r u f: 1 1 2

Ergebnis Blutspendenaktion 25.11.2016
Dem Aufruf zur Blutspende waren vergangenen Freitag 117
Spendenwillige gefolgt, 12 von ihnen durften aus medizinischer
Sicht nicht spenden, so dass wir 105 Vollblutkonserven mit
nach Baden-Baden schicken konnten. Angesichts der aktuell
anlaufenden Erkältungszeit immer noch ein zufriedenstellendes
Ergebnis.

ein ruhiger Termin mit angenehmen Durchlaufzeiten für die
Spender.
Was uns ausgesprochen freut, ist der anhaltende Trend zu relativ
hohen Erstspenderzahlen, bei diesem Termin kamen sage und
schreibe 13 Menschen das erste Mal zur Blutabnahme vorbei!

Unser Küchenteam hatte warmen Fleischkäs und Kartoffelsalat
im Angebot, selbstverständlich wird auch bei jedem Termin an
die Vegetarier gedacht.

Feierabend. Die Karawane zieht weiter ...
Wir bedanken uns bei allen, die zu einem erfolgreichen Spenden-
termin beigetragen haben und freuen uns auf ein Wiedersehen
bei unseren Terminen im Jahr 2017!

Mittagstisch in Flacht macht Winterpause
Unser Seniorenmittagstisch in Flacht macht vom 7. Dezember
bis zum 9. Januar Winterpause.

Ab Dienstag, 10. Januar, sind wir wieder für Sie da. Wir wün-
schen all unseren Gästen eine schöne Weihnachtszeit und
einen guten Rutsch ins neue Jahr.
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Jugendrotkreuz

Unsere neuen Polos und Fleecejacken sind da!
Bei der Blutspendenaktion am vergangenen Freitag hatten wir
vom Jugendrotkreuz den Ruheraum und die Cola-Station wieder
total im Griff. Super stolz sind wir auf unsere neuen T-Shirts und
Fleecejacken, die wir am Freitag zum ersten Mal tragen durften!

Flachter Strudelbachhexen e.V.

Freundeskreis Rosa-Körner
und Otto-Mörike-Stift e.V.

Freundeskreis Rosa-Körner- und Otto-Mörike-Stift e.V.
Rosa-Körner-Stift
Donnerstag, 01.12.2016
Begegnungsstätte im Rosa-Körner-Stift ist geschlossen
16:45 Uhr ökumenische Andacht mit Frau Reibert im Rosa-
Körner-Stift

Samstag, 03.12.2016
Wir laden Sie jetzt herzlich ein, am 3.12. auf dem Nikolaus-
markt doch unseren Stand des Freundeskreises zu besuchen,
wir haben neben Handarbeiten, leckere Marmeladen, Rumtopf
…. Die Begegnungsstätte des Rosa-Körner-Stifts ist von 12
- 18 Uhr geöffnet und wird von den Landfrauen bewirtet.
Schauen Sie doch einfach mal vorbei.
Montag, 05.12.2016, Montag mit lebendigem Adventskalender
14.30 - 17.00 Uhr Begegnungsstätte im Rosa-Körner-Stift geöffnet
Ab 17:45 Uhr lebendiger Adventskalender - adventliche Mo-
mente

Otto-Mörike-Stift
Donnerstag, 01.12.2016
15:45 Uhr ökumenische Andacht mit Frau Bausch im Otto-
Mörike-Stift

Dienstag, 06.12.2016
14.30 - 17.00 Uhr Begegnungsstätte im Otto-Mörike-Stift ist
zum letzten Mal in diesem Jahr geöffnet!
Es gibt leckeren Kaffee und Kuchen
14.30 Uhr Offener Handarbeitskreis im Otto-Mörike-Stift (Begeg-
nungsstätte)

Andrea Pischke

StrudelbachChöre
Weissach und Flacht e.V.

Gemischter Chor
Die nächste Chorprobe des Gemischten Chors findet wieder wie
gewohnt am Donnerstag, 1. Dezember, um 20 Uhr im Vereins-
heim in Weissach statt.
Termin zum Vormerken:
Am Donnerstag, 15. Dezember, 15 Uhr singt der Gemischte
Chor im Rosa-Körner-Stift, Weissach. Hierzu herzliche einla-
dung!

SingArt Concordia
Die SingArt trifft sich jeden Montag um 19.45 Uhr zur Chorprobe
im Vereinsheim in Weissach. Die nächste Probe ist wieder am
Montag, 5. Dezember.
Termine:
4. Dezember, 10 Uhr: Umrahmung Gottesdienst ev. Kirche Weis-
sach
15. Dezember, 18 Uhr: Singen auf der Rathaustreppe Weih-
nachtsmarkt Stuttgart, Marktplatz
17. Dezember, 19 Uhr: Mitwirkung der SingArt beim Jahresab-
schlusskonzert des Musikvereins Stadtkapelle Heimsheim, Stadt-
halle.
Unter dem Motto "Welcome to the Jungle" erwartet den Be-
sucher eine faszinierende musikalische Reise durch Afrika und
den Dschungel. Karten können bereits über die Homepage der
Stadtkapelle unter www.mvheimsheim.de vorbestellt werden.

Männerchor
Die nächste Chorprobe des Männerchors findet wieder am Mitt-
woch, 30. November, um 19.45 Uhr in Heimerdingen im Sän-
gerheim statt.
interessierte neue Sänger/-innen sind bei uns immer herzlich
willkommen. Schaut doch einfach einmal bei unserer Chorprobe
vorbei. Wir freuen uns auf euch!

Die Strudelbachspatzen

Strudelbachspatzen
Die beiden Gruppen der Strudelbachspatzen treffen sich wieder
zur nächsten Chorprobe am Dienstag, 6. Dezember, im Ver-
einsheim in Weissach.
Da es einigen Kindern nicht möglich war, an den bisherigen
Terminen teilzunehmen, haben wir die Zeiten des Kinderchors
angepasst. Folgende Zeiten sind nun verbindlich:
1. Gruppe (4 Jahre - 1. Klasse): 17.15 Uhr
2. Gruppe (ab 2. Klasse): 16.30 Uhr
Der Kinderchor findet immer dienstags statt.
Wir freuen uns außerdem immer über Zuwachs!
Kinderchor heißt, die Kinder auf spielerische Weise mit der Musik
und ihrer eigenen Stimme vertraut zu machen, Spaß zu haben
und neue Freunde zu gewinnen. Und das alles für gerade einmal
36 Euro im Jahr.
Schnuppern Sie gerne unverbindlich rein, für Fragen steht Chor-
leiter Jonas Kronmüller gerne zur Verfügung (01578 6793082,
jonas.kronmueller@gmx.de).
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Handharmonika-Freunde
Flacht e.V.

Vereins- und Jugendräume:
Altes Schulhaus Flacht, Leonberger Straße 2,
www.hhf-flacht.de

Heimatverein Weissach
und Flacht e.V.

Ausstellungseröffnung
"Der große Brand von Weissach 1791"
Das Ausstellungsthema passt insofern zum Advent, als die bren-
nenden Kerzen bei mangelhafter Vorsicht zu Brandursachen wer-
den können. Am 1. Advent denkt man weniger daran als dass
man die Vorfreude auf Weihnachten genießt. Dennoch waren
viele Gäste neugierig auf die Ausstellungseröffnung und wollten
mehr über das Feuer vor 225 Jahren erfahren.

Das Publikum lauscht der Begrüßung durch Heimatvereinsvor-
stand Dr. Jörg Schweikhardt

Jeder Brand ist ein Unglück; der Brand 1791 war eine Katast-
rophe für das Dorf Weissach.

Dies wird in der Ausstellung veranschaulicht. Sie widmet sich
jedoch vor allem dem Wiederaufbau des zum größten Teil von
den Flammen vernichteten Dorfs.

Museumsmitarbeiter Cead niha und nihad Almatar zeigen Be-
suchern die Ausstellung
Bürgermeister Daniel Töpfer brachte die Zuhörer im vorweih-
nachtlich dekorierten Saal mit launigen Worten zum Schmunzeln.
Er sprach jedoch auch ernste Worte, denn als Bürgermeister
wird er über jeden Brand informiert und muss bei schweren
Bränden vor Ort sein. Er dankte der Freiwilligen Feuerwehr für
ihre ständige Bereitschaft und ihren Einsatz.

Bürgermeister Daniel Töpfer bei seinem Grußwort. Die Mitglieder
des deutsch-iranischen Chores Sahar sind ganz Ohr
Fortsetzung folgt.

Weihnachtsfeier des Heimatvereins diesen
Sonntag, 4. Dezember ab 16 Uhr
Alle Mitglieder sind herzlich eingeladen. An diesem Sonntag
müssen Sie nichts arbeiten, sondern dürfen einfach gemütlich
zusammensitzen und sich verwöhnen lassen. Wer möchte, darf
eine Kostprobe seiner/ihrer Weihnachtsbredle mitbringen.

Öffentliche Exkursion des Heimatvereins am
Sonntag, den 15. Januar 2017 nach Strümpfelbach
Der Heimatverein besucht das Museum Strümpfelbach und den
Skulpturengarten im Weinberg der Künstlerfamilie Nuss. Teilnah-
mekosten pro Person für Busfahrt und Eintritt: 25 Euro
Abfahrt: 9.30 Uhr Marktplatz Weissach
9.45 Uhr Flacht, Ortsmitte, vor dem Heimatmuseum
11 Uhr Ankunft in Strümpfelbach, Führung mit Bildhauer Karl
Ulrich Nuss
13 Uhr Fahrt zum Mittagessen nach Weinstadt
Anschließend bei gutem Wetter Spaziergang durch den Skulptu-
rengarten im Weinberg.
Rückkehr ca. 17 Uhr.
Anmeldung bei Fero Freymark, Telefon 07044/93 08 84, Fax
07044/903 96 58, E-Mail: freymark@archart.de bis spätestens
7. Januar 2017
Barbara Hornberger, Text, Emmerich Kaiser, Fotos

Heimatmuseum Flacht, Galerie Sepp Vees
und Museumscafé

Leonberger Str. 2, im Ortsteil Flacht
Sie erreichen die Museumsleiterin persönlich

dienstags zwischen 15 und 18 Uhr im Heimatmuseum,
- keine Sprechstunde am 6. Dezember -

und
jederzeit telefonisch: 07044 32109 und

per E-Mail: info@heimatmuseum-flacht.de
www.heimatmuseum-flacht.de
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Kegelsportverein Weissach

Nikolausmarkt am Sa., 3. Dezember, auf dem Marktplatz
in Weissach
Auch in diesem Jahr ist der Kegelsportverein wieder auf dem
Nikolausmarkt mit einem Stand vertreten. Es gibt wieder selbst-
gemachten Glühwein, außerdem gibt es Kinderpunsch, Cola,
Fanta, Pommes, Rote und Bratwürste vom Grill.
Wir freuen uns recht viele Besucher des Marktes an unserem
Stand begrüßen zu dürfen.

Bezirksliga Mittlerer Neckar Männer
SV Heilbronn am Leinbach 2 - KSV Weissach 2 - 6 Punkte

3073 – 3133 Kegel
Weissach gewinnt in Heilbronn und baut die Tabellenführung aus.
Trotz Verstärkung aus der 1. Mannschaft musste sich Heilbronn
zu Hause geschlagen geben. Großes Kompliment an die Spieler
vom KSV, die von Beginn an konzentriert und kämpferisch zu
Werke gingen. Reinhard Roloff 505 Kegel kam für den verletzten
Julian Sattler zum Einsatz. Er reihte sich sofort in das Leis-
tungsgefüge seiner Mitspieler ein, musste sich trotzdem etwas
unglücklich geschlagen geben. Ricardo Mattioli 545 Kegel und
wieder einmal Tagesbester gewann deutlich sein Spiel und den
1. Mannschaftspunkt für Weissach. Der Zwischenstand nach
dem Anfangspaar: 1:1 Mannschaftspunkte und 57 Kegel für
den KSV. Detlef Braun 502 Kegel lag lange zurück, gewann
allerdings nach starker kämpferischer Leistung im Endspurt den
Mannschaftspunkt. Fabrizio Mattioli 529 Kegel spielte vier aus-
geglichene Durchgänge und konnte auch sein Spiel gewinnen.
Die zwei gewonnenen Mannschaftspunkte aus der Mittelpaarung
waren sehr wichtig, da die Führung auf 3:1 Mannschaftspunkten
und 89 Kegel ausgebaut werden konnte. Man wusste, dass
der leistungsstärkste Spieler aus Heilbronn im Schlusspaar zum
Einsatz kommt. Gegen diesen musste Oswald Kruppa 543 Kegel
antreten. Zwei starke Durchgänge reichten aus, um am Ende
nach großem Kampf auch diese harte Nuss zu knacken. David
Rein 509 Kegel verlor zwar sein Spiel, trug allerdings mit einem
guten letzten Durchgang dazu bei, dass Heilbronn bis zum
Schluss auf Distanz gehalten werden konnte.
Der KSV gewann mit 6:2 Punkten und 60 Kegel Differenz und ist
nun mit einem Punkt Vorsprung alleiniger Tabellenführer.

Bezirksklasse Männer Mittlerer Neckar
SKV Aspach – KSV Weissach 2 6 : 2

3065 - 3012
In der Anfangspaarung machte Herbert Herbrik ein gutes Spiel
und holte gleich den 1. Mannschaftspunkt mit 497:489 Kegel für
Weissach. Franco Popolla musste sein Spiel mit 472:490 Kegeln
abgeben. Spielstand 1:1 und minus 10 Kegel für Weissach. In
der Mittelpaarung musste Werner Reichel sich seinem Gegen-
spieler deutlich mit 466:534 Kegel geschlagen geben. Charly
Vietz hatte einen sehr guten Tag erwischt und machte ein super
Spiel das er mit 558:496 Kegel zu seinen Gunsten entschied.
Spielstand 2:2 und minus 16 Kegel für Weissach. In der Schluss-
paarung musste sich Horst Matzka trotz seinen guten 519 Kegel
seinem sehr guten Gegenspieler mit 519:552 Kegel geschlagen
geben. Auch Herbert Schröder hatte mit 500:504 Kegel ganz
knapp das nachsehen. Endstand somit 6:2 für den SKV Aspach
und 51 Kegel Rückstand für Weissach
KSC Winnenden 4er F gegen KSV Weissach 4er F
Die Damen des KSV Weissach spielten am Samstag, 26.11.2016
in Winnenden gegen die Damen des KSC Winnenden.
Karin Selent holte sich gleich in der ersten Paarung mit insge-
samt 496 Kegel gegenüber ihrer Gegnerin mit 460 Kegel alle 4
Satzpunkte und den 1. Mannschaftspunkt.
Maria Heeß in der 2. Paarung kam nicht so recht ins Spiel. Sie
holte sich zwar im letzten Durchgang noch 1 Satzpunkt, jedoch
verlor sie gegen Ihre Gegnerin mit 445:476 Kegel.
Gerti Schrottenholzer fand erkältungsbedingt gar nicht ins Spiel.
Sie musste sich mit 420:481 Kegel geschlagen geben.
Auch Hanne Tontsch musste sich mit 457:485 Kegel gegenüber
ihrer Gegnerin geschlagen geben.
Das Spiel endete für unsere Gegnerinnen mit 1902:1818 und
5:1 Punkten.

C-Klasse gemischt 4 er Team 4:2
KSV Weissach gemischt – SV Heilbronn gemischt
1746 - 1698
Im 1. Spiel musste sich Alexandra Matzka dem besten Gäs-
tespieler deutlich mit 386:508 Kegel geschlagen geben. Das
2. Spiel konnte Jörg Walker mit 383:365 zu seinen Gunsten
entscheiden. Manuela Völlm im dritten Durchgang machte ein
sehr gutes Spiel und gewann es deutlich mit 487:332. Im vierten
Durchgang kam nach längerer krankheitsbedingter Pause wieder
unser Richard Gerteis für 60 Schub zum Einsatz, danach spielte
Dieter Wöhr für ihn weiter. Beide zusammen machten ein sehr
gutes Spiel und verloren es sehr unglücklich mit 490:493. Durch
die bessere Gesamtkegelzahl gab es nochmal 2 Mannschafts-
punkte dazu und dadurch war es ein schöner 4:2 Heimsieg für
uns.

Vorschau:
Samstag 3. Dezember 2016
10.30 Uhr TV Unterlenningen gemischt - KSV Weissach ge-
mischt
Sonntag 4. Dezember 2016
12.00 Uhr KSV Weissach Frauen - SV Magstadt Frauen
Beiden Mannschaften viel Erfolg und "Gut Holz"

Kleintierzüchterverein Z 294
Weissach e.V.

Vereinsheim
Jahnstr. 6, Weissach
Tel. 01520 8399339

Öffnungszeiten Vereinsheim
Montag 18.00 - 23.00 Uhr (außer an Feiertagen)

Sonn- und Feiertag 10.00 - 12.30 Uhr
www.ktzv-weissach.de

Einladung zur Weihnachtsfeier
Unsere diesjährige Weihnachtsfeier findet am Samstag, 10. De-
zember, statt. Beginn ist um 19:00 Uhr im Vereinsheim. Alle
Mitglieder und fleißige Helfer unseres Vereins sind recht herzlich
eingeladen. Anmeldungen bis Sonntag, 4. Dezember, an Thomas
Möhrle, Tel. 902224 oder auf der Liste im Vereinsheim eintragen.

LandFrauen
Ortsverband Weissach-Flacht
Es treibt der Wind im Winterwalde,
die Flockenherde wie ein Hirt,
und manche Tanne ahnt, wie balde
sie fromm und lichterheilig wird,
und lauscht hinaus. Den weißen Wegen
streckt sie die Zweige hin - bereit,
und wehrt dem Wind und wächst entgegen
der einen Nacht der Herrlichkeit

Rainer Maria Rilke
Am Samstag, den 3.12.2016 von 11 - 20 Uhr ist Nikolausmarkt,
wir freuen uns auf Ihren Besuch am Stand oder im Kaffee im
Rosa-Körner-Stift.
Freitag, den 16.12.2016 um 16:00 Uhr im alten Pfarrhaus ist
unsere Weihnachtsfeier mit Pfarrer Nonnenmann.
Allen eine besinnliche Adventszeit
die Vorstandschaft

Obst- und Gartenbauverein Flacht e.V.

Einladung zum Sonntagscafé am 04. Dezember 2016
Am Sonntag, den 4. Dezember 2016 hat unser Strudelbachcafé
wieder von 14 bis 18 Uhr für Sie geöffnet.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
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Ski- und Freizeitclub
Flacht 1987 e.V. Flacht 1987 e.V.

„Mir im Süden“
Sehr würdevoll eingebettet zwischen AC/DC’s „Hells Bells“ (Platz
15) und Pink Floyd’s „Comfortably Numb“ (Platz 17) hat die
Schwabenhymne „Mir im Süden“ einen gigantischen Platz 16 bei
der SWR1 Hitparade 2016 erreicht. Zwei Jahre hintereinander in
den TOP 20 von 1.000 Hits.
Der Ski- und Freizeitclub Flacht feiert bald sein 30-jähriges
Bestehen. Zu diesem Anlass haben die Verantwortlichen ein
besonders Highlight organisiert.
„Die füenf“ kommen mit ihrem neuen Programm „5 Engel für
Charlie“ am 20.05.2016 nach Weissach in die Strudelbachhalle. Der
Kartenvorverkauf läuft seit Montag an folgenden Vorverkaufsstellen:
Leonberg: Sport Krauss in der Maybachstraße 6
Rutesheim: Freie Tankstelle Auto Epple in der Renninger Straße 24
Mönsheim: Farbenhaus Frohnmayer in der Pforzheimer Straße 16
Weissach: Modestudio Andrea Köhler in der Bachstraße 9
Flacht: Optik Schenk in der Weissacher Straße 38 (beim EDEKA)
Schenken Sie gemeinsame Zeit. Eine Eintrittskarte macht sich gut
zum Geburtstag, in jedem Nikolausstiefel oder zu Weihnachten.

TC Weissach-Flacht

Tennis mit Urlaubsfeeling
Das Saison-Vorbereitungscamp 2017 des TC Weissach-Flacht
findet wieder in Kroatien statt. Aufgrund der guten Resonanz
wurde wieder das Hotel Valamar in Porec ausgesucht.
Termin ist die erste Pfingstferienwoche vom 3. bis 10. Juni 2017.
Die Teilnehmer können täglich 90 Minuten bei Enes Ejupovic
trainieren und zusätzlich täglich 90 Minuten "frei" Tennis spielen.
Das Wellness und Spa Hotel Valamar Crystal ist mit 4 Sternen
ausgezeichnet und verfügt insgesamt über 16 Tennisplätze. Es
gelten folgende Preise (inklusive Halbpension):
799,- EUR pro Person mit Tennistraining (599,- EUR pro Person
ohne Training und Freispiel)

Konditionen für Kinder:
Kinder von 0 bis 2 Jahren im Zimmer mit zwei Personen erhalten
100% Preisnachlass
Kinder von 2 bis 12 Jahren im Zimmer mit zwei Personen erhal-
ten 50% Preisnachlass und
Kinder von 2 bis 12 Jahren im Zimmer mit einer Person erhalten
30% Preisnachlass.
Weitere Infos und Anmeldung unter:
http://www.tennisinflacht.de/tenniscamp-porec-2017/
Interesse? Dann schnell anmelden, Anmeldeschluss ist der
20. Dezember 2016.

Teilnehmer des Tenniscamps 2016 SJ

TSV Flacht

Wir nehmen Abschied von unserem langjährigen
Vereins- und Ehrenmitglied

Josef Kaiser
1929 - 2016

Während seiner 69-jährigen Mitgliedschaft war er stets
hilfsbereit und dem Verein treu verbunden. In den Jahren

1969, 1976 - 1979 sowie 1992 - 1993 unterstützte er mit
Rat und Tat die Bauprojekte des Vereins. Dafür gebührt ihm

unser Dank.
Seiner Familie gilt unser tiefes Mitgefühl

TSV Flacht 1903 e.V.
Der Vorstand

Fußball - Aktiv

Der TSV Flacht freut sich über einen verdienten Punktge-
winn!
Die vielen Zuschauer im Stadion an der Kelterstraße sahen am
gestrigen Nachmittag ein rassiges und von beiden Mannschaften
intensiv geführtes Duell auf Augenhöhe. Die Gäste aus Löchgau
erwischten den besseren Start in die Partie und bereits in der
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8. Spielminute hatten unsere schwarz-blauen großes Glück. Ein
langer Ball der Gäste hebelte die ansonsten starke TSV-Defen-
sive aus und Marco Gritsch konnte den enteilten Löchgauer
Stürmer nur noch mit einem Foul stoppen. Mit viel Glück sah
unser Abwehrchef nur die gelbe Karte. Der TSV zeigte sich von
nun an präsenter in den Zweikämpfen, konnte aber nicht sein
gewohntes Kurzpassspiel aufziehen. Der Gegner aus Löchgau
war in der ersten halben Stunde optisch überlegen, scheiterte
bei den wenigen Chancen aber stets am stark spielenden Tobias
Rünz. Unsere Schwarz-Blauen kamen in Hälfte eins vornehmlich
durch Standards zu Torchancen. So köpfte Kevin Bauer nach
einer Ecke freistehend drüber und ein Freistoß von Sven Gritsch
ging knapp am langen Pfosten vorbei. Beide Teams ackerten
aufopferungsvoll und schenkten sich in den vielen Zweikämpfen
nichts. In die Kabinen ging es mit einem 0:0. In Hälfte zwei
wendete sich dann das Blatt. Das Team von Trainer Thorsten
Talmon übernahm das Spielkommando und erspielte sich mehr
und mehr gefährliche Toraktionen. Angetrieben von einem erneut
sehr gut aufgelegten Tarik Ören, wurde nun schneller und di-
rekter nach vorne gespielt. Die erste Schusschance hatte dann
der agile Maik Bauer aus guter Position. Man merkte beiden
Teams den unbedingten Siegeswillen an. Als Florian Metzulat
zum wiederholten Male nicht zu stoppen war, wussten sich die
Gäste nur noch mit einem Foul im Sechzehner zu helfen. Sven
Gritsch verwandelte den fälligen Elfmeter sicher und der TSV
führte nach 70 Spielminuten. Die starken Gäste ließen aber trotz
Unterzahl nicht locker und spielten weiter offensiv nach vorne.
Als die TSV-Abwehr einen langen Ball nicht klären konnte, gelang
den Löchgauern in der 81. Spielminute der verdiente Ausgleich.
In der Schlussphase konnten sich beide Mannschaften keine
gefährlichen Toraktionen mehr erspielen. Letztlich eine absolut
gerechte Punkteteilung zwei guter Mannschaften. Vor unserer
Mannschaft gilt es erneut den Hut zu ziehen. Spieler wie Flo-
rian Metzulat und Maik Bauer gingen verletzungsbedingt ohne
Trainingseinheit in die Partie und spielten stark. Die Mannschaft
arbeitet hervorragend zusammen und stellt trotz riesiger Verlet-
zungssorgen ein starkes Gebilde. Somit beendet man die Hin-
runde mit 8 Siegen, 8 Niederlagen und einem Unentschieden auf
einem ordentlichen 8. Tabellenplatz. Nun freut man sich auf die
noch anstehenden Rückrundenspiele und das Pokalachtelfinale
im Monat Dezember.

Termine:
Sonntag, 04.12.2016 | 11.45 Uhr
TSV FLACHT II - SPVGG HIRSCHLANDEN-SCHÖCKINGEN II
Sonntag, 04.12.2016 | 14.00 Uhr
TSV FLACHT I - TSV SCHWIEBERDINGEN
Pokalachtelfinale
Samstag, 17.12.2016 | 14.00 Uhr
SCHLÖSSLESFELD – TSV FLACHT I

Nachruf
Wir nehmen Abschied von unserem langjährigen Vereins- und
Ehrenmitglied

Josef Kaiser
1929 - 2016

Während seiner 69-jährigen Mitgliedschaft war er stets hilfs-
bereit und dem Verein treu verbunden. In den Jahren 1969,
1976-1979 sowie 1992-1993 unterstützte er mit Rat und Tat
die Bauprojekte des Vereins. Dafür gebührt ihm unser Dank.
Seiner Familie gilt unser tiefes Mitgefühl
TSV Flacht 1903 e.V.
Der Vorstand

TSV Flacht - Judo

Einführungskurs Judo beim TSV Flacht
Ein Judokurs wäre doch ein ideales Nikolausgeschenk.

Trainingszeit: Jeden Mittwoch von 16.00 - 17.30.Uhr in der Alten
Festhalle Flacht - Sportlereingang.

Abt. Volleyball

Am Sonntag, 20.11.16 hat die Spielrunde der wbl. U12 be-
gonnen.

Wir sind mit 3 Mannschaften nach Holzgerlingen gefahren. Es
war ein sehr erfolgreiches Turnier. Flacht 1 und Flacht 2 haben
ihre drei Vorrundenspiele gewonnen und sind jeweils Grup-
penerster geworden. Die Gruppenersten mussten dann gegen-
einander spielen. Da war Flacht 1 frischer und hat das Spiel für
sich entscheiden können. Flacht 3 ist nach anfänglicher Nervo-
sität gut ins Spiel gekommen und hat sich 5. Platz erkämpft.
Alle Mädchen haben sich sehr gut an diesem Tag präsentiert!
Weiter so!

Es spielten: Dana Eickhoff, Valerie Sutterer, Zoi Pramann, Romy
Eberle, Marie Kolitsche, Luna Gohl und Paula Koritkowski
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Am Samstag, den 19.11.2016 spielte unsere wbl. U14
Mannschaft in Burladingen.

Es waren vier Spiele zu meistern. Das erste Spiel war zu Beginn
noch etwas unsicher, aber dann waren die Mädels gut einge-
spielt und konnten gegen Frommern einen Sieg erringen. Das
zweite Spiel gegen Hirschau, deren Mädels um ca. ein Jahr älter
waren, war sehr anspruchsvoll. Der erste Satz ging verloren, der
zweite Satz wurde hart umkämpft mit 25:27 auch verloren. Die
nächsten Spiele gegen Holgerlingen 3 und 4 wurden souverän
gewonnen.
Es spielten: Berenike Keller, Amelie Koritkowski, Zoi Pramann,
Valerie Sutterer.

Hier die Trainingszeiten der einzelnen Mannschaften in
der Übersicht:

Herren
Herren 1: (Landesliga) Mo und Do 20.00 - 22.00 Uhr
Trainer: Sebastian Altstetter; Kontakt: Michael Kaiser - Michael.
Kaiser@tsv-flacht.de,
Herren 2:(Bezirksliga) Mo und Do 20.00 - 22.00 Uhr
Trainer: Michel Bonnet;
Kontakt:AlexanderGrözinger-Alexander.Groezinger@tsv-flacht.de
Herren 3: (B-Klasse) Mo 20 - 22 Uhr, Mi 19:30 - 21:30 Uhr
Trainer: Christoph Ludwig;
Kontakt: Jörg Feufel: - Herren3@tsv-flacht.de
Damen
Damen 1: (A-Klasse) Mi 20.00 - 22.00 Uhr und
Fr 19.00 - 21.00 Uhr
Trainer + Kontakt: Saskia Hintz - Saskia.Hintz@tsv-flacht.de
Damen 2: (A-Klasse): Mi 20.00 - 22.00 Uhr und
Fr 19.00 - 21.00 Uhr

Trainer + Kontakt:
Melanie Kutska - Melanie.Kutska@tsv-flacht.de

weibliche Jugend:
U12 / 13 / 14 weiblich: Freitag 19.00 - 20.30 Uhr
Trainer + Kontakt: Bernadette Steinhauser -
Bernadette.Steinhauser@tsv-flacht.de
U15 - U17 weiblich: Mi 18.00 - 19.45 Uhr
Trainer + Kontakt: Franziska Schultheiss -
Franziska.Schultheiss@tsv-flacht.de,
U18 weiblich:Mo 18:00 -19:30 Uhr
Trainer + Kontakt: Markus Kliche - Markus.Kliche@live.de
U20 weiblich Leistungsstaffel: Mo 19.30 - 21.00 Uhr
Trainer + Kontakt: Markus Kliche - Markus.Kliche@live.de
Fördertraining von 9 - 14 Jahre (Teilnahme talentabhängig):
Fr 17:00 bis 18:45
Trainer + Kontakt: Markus Kliche - Markus.Kliche@live.de

männliche Jugend
U12 - U15 männlich: Mo und Mi 18:00 bis 19:30
Trainer + Kontakt: Christoph Ludwig -
Christoph.Ludwig@tsv-flacht.de
U20 männlich Mi 19:30 - 21:30 Uhr

Trainer + Kontakt: Christoph Ludwig -
Christoph.Ludwig@tsv-flacht.de
Fördertraining von 9 - 14 Jahre (Teilnahme talentabhängig):
Fr 17:00 bis 18:45
Trainer + Kontakt: Markus Kliche - Markus.Kliche@live.de

Freizeit:
Fr. 20.30 - 22.00 Uhr
Kontakt: Benjamin Heinzelmann: -
Benjamin.Heinzelmann@tsv-flacht.de
Alle Trainingseinheiten finden in der Flachter Sporthalle statt:
Sporthalle Flacht
Tiefenbronner Weg 3
71287 Weissach-Flacht
Neue Spieler heißen wir in allen Mannschaften gerne herz-
lich willkommen!
Meet us on Facebook: TSV Flacht - Volleyball
Homepage: http://volleyball.tsv-flacht.de/

Junioren
Weissach-Flacht

Änderung Trainingszeiten/Trainingsorte
Die einzelnen Juniorenmannschaften trainieren ab sofort teilweise
im Freien und teilweise in der Halle:

B-Junioren (Jahrgänge 00/01):
Mittwoch 18:00 - 20:00 Uhr
In der Regel Sportplatz in Weissach, je nach Wetterlage auch in
der Heckengäuhalle 2 (neue Halle) in Weissach
Freitag 17:00 - 18:30 Uhr
Sporthalle in Flacht

C-Junioren (Jahrgänge 02/03):
Montag 18:00 - 19:30 Uhr
Sportplatz in Weissach
Donnerstag 18:00 - 19:30 Uhr
Sporthalle in Flacht

D-Junioren (Jahrgänge 04/05):
Donnerstag 16:30 - 18:00 Uhr
Sporthalle in Flacht

E-Junioren (Jahrgänge 06/07):
Montag 18:00 - 19:30 Uhr
Heckengäuhalle 2 (neue Halle) in Weissach
Freitag 17:30 - 19:00 Uhr
Ort: Sportplatz in Weissach

F-Junioren (Jahrgänge 08/09):
Mittwoch 16:00 - 17:00 Uhr
Heckengäuhalle 2 (neue Halle) in Weissach

Bambini (Jahrgang 10 und jünger):
Freitag 15:30 - 16:30 Uhr
Sporthalle in Flacht

TSV Weissach
Arthrosesportgruppe Aktiv + Fit
In Jedem Alter beweglich bleiben und die biologische Uhr an-
halten.
Mit Pilates-Übungen stärken wir die Wirbelsäule und Körper-
haltung. Auch bewusstes Wahrnehmen und Koordination, sowie
Kraftaufbau und Stabilisation werden dadurch trainiert. Gemein-
sam lernen wir vielseitige körperliche und geistige Übungen und
Bewegungsfolgen kennen und haben auch noch Spaß dabei.
Kommt einfach vorbei und macht mit. Wir freuen uns auf euch.

Ansprechpartner:
Bernhard Bacsgony, Tel. 07044 930837
Elke Schabert, Tel. 07044 31964
Wann? Montags von 16.15 - 17.15 Uhr und von 17.15 - 18.15 Uhr
Wo? Heckengäusporthalle II, Gymnastikraum
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Fußball - Aktiv

Freitag, 25.11.2016

Spvgg Renningen - TSV Weissach 1:0 (0:0)

Knappe Niederlage beim Tabellenführer!
Schon Freitagabends zum Flutlichtspiel trat man nach zweiwö-
chiger Fußballpause an. Auf dem Kunstrasen in Renningen konn-
te man schon Wochen zuvor den ersten Dreier in der Saison
einfahren, damals beim benachbarten KSV Renningen. Das Trai-
nerteam um M. Russ musste umbauen und so rückten B. Ebser
und M. Eckert für M. Maisch und R. Gueffroy in die Startelf.
Der Tabellenführer aus Renningen startete sofort mit viel Ball-
besitz wurde jedoch durch die kompakte und Zweikampfinten-
sive Spielweise des Weissacher Teams immer wieder aus dem
Rhythmus gebracht. Weissach nutzte immer wieder Konter und
Standardsituationen um sich Luft in der Defensive zu verschaf-
fen. Ein Freistoß segelt an Freund und Feind vorbei und verpasst
knapp das Renninger Gehäuse.
In der ersten Hälfte entwickelt sich so ein Spiel im Mittelfeld ohne
zwingende Torchancen auf beiden Seiten.
Nach der Hälfte intensiviert der Tabellenführer die Bemühungen
und wird sichtlich nervös, denn er kommt kaum zu brauchbaren
Torabschlüssen. Es dauert bis zur 75. min bis er glücklich zum
1:0 trifft. Nach einem Eckball kann der Ball mehrmals nicht aus
der Gefahrenzone bewegt werden und Renningen trifft mit einem
Heber aus kurzer Entfernung zum Siegtreffer.
Im Anschluss versucht die Elf von M. Russ noch einmal alles
nach vorne zu werfen aber kommt nicht mehr zum Zug. Eine
mannschaftlich geschlossene Leistung bringt auch den Tabellen-
führer zum Wanken…
Vielen Dank für die tolle Unterstützung unserer Fans, am nächs-
ten Wochenende tritt man abermals freitags an und erwartet zum
letzten Heimspiel auf unserem Kunstrasen die Spielgemeinschaft
Münklingen/Hausen.
Trotzt dem kalten Winter und schaut den Jungs beim letzten
Heimspiel bei einem heißen Glühwein zu und unterstützt sie.
Danke
Vorschau:
Freitag, 2.12.2016, 19:00 Uhr
TSV Weissach - SGM Spfr Münklingen/TSV Hausen

After Work für Mann und Frau

Hey Sportsfreunde,
wir sind die Gruppe, die freitagabends nochmal richtig einheizen.
Über einer lockeren Aufwärmphase folgt eine ausgewogene Mi-
schung aus Kräftigung und Beweglichkeit, spielerischen Elemen-
ten sowie Übungen zur Koordinationsverbesserung und Herz-
Kreislauftraining. Dehn- und Entspannungsmöglichkeiten bilden
den idealen Ausklang der Stunde.
Na, habt ihr Lust bekommen? Dann schaut doch einfach mal
vorbei. Mitbringen müsst ihr nur Sportbekleidung/Hallenturn-
schuhe, Power und gute Laune.
Wir freuen uns auf euch!
Ansprechpartner: Frank Strohhäcker, Tel. 902004
WANN: freitags von 20:00 - 21:30 Uhr außer in den Ferien!
WO: Heckengäusporthalle II

Abt. Handball

We want you! Handball in Weissach
Die Handballer/-innen aus Weissach wollen dich!
Du würdest gerne Handball spielen?
Du bist auf der Suche nach einem neuen Handballverein?
Du bist neu in Weissach und würdest gerne etwas unternehmen?
Du würdest gerne Mannschaftssport betreiben?
Du möchtest neue Leute kennen lernen?

Oder dich einfach ein bisschen fit halten?
Ob Mann oder Frau, jung oder alt, Neuanfänger oder Profi ... in
Weissach ist jeder im Training willkommen!
Besuchen Sie uns auch im Web unter www.weissach-handball.
de oder www.facebook.com/weissach.handball

Trainingszeiten der Handballabteilung des TSV Weissach:
Achtung: Aufgrund der Hallensituation in Weissach kann es zu
Verschiebungen oder Ausfällen kommen. Vorübergehend wird
nur in der Heckengäusporthalle II trainiert.
• Jugend
Mittwoch: 17 - 18.30 Uhr (Heckengäusporthalle II) 5 - 8 Jahre
Freitag: 16.15 - 17.30 Uhr (Heckengäusporthalle II) ab 8 Jahre
• Damen
Dienstag: 19.30 - 21.00 Uhr (Heckengäusporthalle I)
Donnerstag: 19.00 - 21.00 Uhr (Heckengäusporthalle I)
• Herren
Montag: 20 - 22 Uhr (Heckengäusporthalle I)
Donnerstag: 20 - 22 Uhr (Heckengäusporthalle II)
Besuchen Sie uns auch im Web unter www.weissach-handball.de
oder www.facebook.com/weissach.handball

Die Herren des TSV tun sich in Bietigheim schwer
Das letzte Spiel bestritt die Herrenmannschaft des TSV Weissach
auswärts bei der vierten Mannschaft der SG BBM Bietigheim.
Die Bietigheimer mussten bislang nur eine Niederlage hinneh-
men. Der Weissacher Trainer, Simion Movilla, warnte daher seine
Mannschaft und stellte seine Spieler besonders auf die großge-
wachsenen Rückraumspieler ein.
Die offensive Abwehrformation der Weissacher funktionierte aber
leider überhaupt nicht. Die Gastgeber kamen immer wieder zu
einfachen Toren. An diesem Tag war die Defensive einfach zu
träge für eine offensives Abwehrformation. Dennoch kamen die
Weissacher mit Verlauf der ersten Halbzeit immer besser in die
Partie. Zudem kam dem TSV zu Gute, dass einer der Bietighei-
mer Rückraumspieler in der 24. Minute die rote und blaue Karte
(d.h. Disqualifikation mit Vermerk im Spielbericht) sah. Auslöser
war ein Foul von Daniel Körner, worüber sich der Spieler aus
Bietigheim aufregte und die Schiedsrichter wohl verbal beleidigte.
Zur Halbzeit konnte der TSV den Rückstand auf ein Tor verkür-
zen. Beim Spielstand von 13:12 wurden die Seiten gewechselt.
In der Halbzeitpause wurde die schlechte Chancenverwertung
bemängelt. Die Weissacher Schützen scheiterten häufig am
gegnerischen Schlussmann. Dies wurde jedoch zu Beginn der
zweiten Halbzeit besser. Weissach übernahm die Führung und
konnte sich in der 43. Minute sogar durch einen Treffer von
Stephan Kilpper auf vier Tore absetzen. Durch viele Zeitstrafen
(insgesamt 13 an der Zahl) bei beiden Mannschaften wurde das
Spiel häufig unterbrochen, sodass den Weissachern der Spiel-
fluss genommen wurde. Das führte dazu, dass die Begegnung
bis in die Schlussphase spannend blieb. Den Sack machte dann
aber Robin Kilpper zu. Mit seinen drei Treffern in den letzten fünf
Minuten, konnte der TSV Weissach einen 21:23-Sieg in Bietig-
heim verbuchen.
Es spielten: Ronny Zschiegner und Torben Herzog (beide TW),
Stephan Kilpper (2), René Kilpper (6), Benjamin Lachnit (5/4),
Daniel Körner, Johannes Auer (4), Michael Seyfried, Max Häcker
(3), Robin Kilpper (3) und Torben Kamphans.
Am kommenden Wochenende muss der TSV wieder auswärts
ran. Das ist dann das 6. Auswärtsspiel in Folge. Am Samstag,
4.12.16, ist man beim Schlusslicht TV Markgröningen zu gast.
Anpfiff ist um 18:45 Uhr. Aber man kann sich sicher sein, dass
der TSV den Markgröningern nicht die ersten Punkte gewähren
will. Kommt also vorbei und unterstützt das Weissacher Team.

Abt. Kinderturnen

Gala 2016 -
Weissacher „Filmfestspiele“ in der Strudelbachhalle
Unter dem Motto „Filmfestspiele“ entführten ca. 140 Kinder,
Jugendliche und auch Erwachsene der Turnabteilung die Zu-
schauer in die Welt des Films. An beiden Veranstaltungstagen
war die Strudelbachhalle so gut wie ausverkauft und die Akteure
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durften ihre Vorführungen einem großen und tollen Publikum
präsentieren. Doch schon lange zuvor liefen die Vorbereitun-
gen. Im März hatten wir uns für das Thema entschieden, dann
mussten Ideen entwickelt, Filmthemen und die entsprechende
Musik dazu ausgesucht, zusammengestellt und meistens auch
geschnitten werden! Danach kam die große Herausforderung
für alle Übungsleiterinnen, die Choreografie zu erstellen, wobei
ich betonen möchte, dass vor allem die älteren Turnerinnen ihre
eigenen Ideen mit eingebracht haben.
Nach den Sommerferien begann dann bei den meisten Gruppen
die heiße Phase. Es wurde mehrmals die Woche und oft auch
am Wochenende geprobt, manchmal fast bis zum Umfallen und
immer wieder wiederholt. Heraus kam dabei eine wunderbare
Vorstellung mit einer Mischung aus Turnen, Tanz und Show. Es
waren ausnahmslos wunderbare Choreografien, tolle Kostüme
und genial geschminkte, großartige Akteure. Ein ganz großes
Lob an ALLE!!!

Den Beginn machten die größeren Turnerinnen der Fördergrup-
pe und die Übungsleiterinnen mit „Moulin Rouge“. Die Mädels
vermittelten mit ihren silbernen Glitzerhöschen und ihren kessen
Bewegungen ein richtiges Nachtclubfeeling, bevor dann beim
Cancan die Röcke und Beine der Übungsleiterinnen über die
Bühne wirbelten. Anschließend schwebten (nur am Sonntag)
unsere Kleinsten als Bienchen auf die Bühne und entzückten
die Zuschauer mit ihrem Maja Tanz. Weihnachtliche Stimmung
verbreiteten dann die Rentiere mit dem Weihnachtsmann aus
„Rudolph das kleine Rentier“, anschließend tanzten die süßen
Schäfchen im Schafspelz aus „Shaun das Schaf“, die „Mini-
ons“ zeigten in einer abwechslungsreichen Choreografie, was
sie schon alles können und turbulent ging es dann bei der
Turnvorführung der „Freitagsmädels“ bei „Fluch der Karibik“ zu,
die „Ghostbusters“ retteten uns eindrucksvoll vor den Dämonen
und die Mädels und „Jungs“ von Grease brachten vor der Pause
nochmals richtig Stimmung in den Saal.
Bei der ersten Vorführung nach der Pause, „Tinkerbell“, zeigte
eine bunt gemischte Gruppe aus kleinen Mädels, kleinen Jungs,
Jugendlichen und Erwachsenen in einer super Darbietung, wie
man sich unabhängig von Alter und Können gemeinsam prä-
sentieren kann.

Fröhlich ging es dann mit „Pippi Langstrumpf“ weiter, danach be-
geisterten die Tanzmädels von „Bibi und Tina“ das Publikum mit
ihrem schwungvollen Cheerleader-Tanz und gefühlvoller wurde

es anschließend bei „Dirty Dancing“. Bei der letzten Vorführung,
„Titanic“ zogen die Mädels der Fördergruppe die Zuschauer nicht
nur mit ihrem turnerischen, sondern auch mit ihrem schauspie-
lerischen Talent in ihren Bann und beim Finale zauberten alle
Gruppen nochmals ein buntes Bild auf die Bühne!
Es war eine wirklich tolle und abwechslungsreiche Gala, die das
Publikum und alle Beteiligten mitriss. Für uns Übungsleiter war
es eine große Freude zu sehen, mit welcher Begeisterung die
Mädchen und Jungs dabei waren, mit welchem Eifer sie geübt
haben, wie „hibbelig“ sie vor ihrem Auftritt waren und wie souve-
rän sie diesen dann gemeistert haben. Einfach klasse!
Wir bedanken uns ganz herzlich bei allen, die zum Gelingen
dieser Gala beigetragen haben: den zahlreichen Helfern beim
Auf- und Abbau, der Dekoration, dem Gerätetransport, dem ge-
samten Küchenteam für die vorzügliche Bewirtung, den Damen
und Herren am Schank und an der Bar, den zahlreichen Kuchen-
bäckerinnen, bei den Näherinnen, bei Carla Bracco für die tollen
Frisuren und dem professionellen Schminken, bei Mario Langjahr
für das Erstellen der gesamten Druckwaren, Herrn Schick und
Herrn Weir von der Technik und bei den Fotografinnen am roten
Teppich, Lena Pröllochs und Melina Fritsch.

Ein ganz großes Dankeschön geht an unsere Moderatorin Jeani-
ne Joel, die uns an beiden Tagen sehr unterhaltsam durchs
Programm geführt hat und an ihren Kollegen Tamino, der sie
am Samstag dabei unterstützte und unser besonderer Dank gilt
natürlich allen Akteuren für diese tolle Show - vielen Dank und
bis zur nächsten Gala!
Für die finanzielle Unterstützung bedanken wir uns ganz herzlich
bei unseren Sponsoren: Raiffeisenbank Weissach, Kreissparkas-
se, Firma Wöhr Tours, Frisör Sosio Romano, Firma Ebner und
Frau Zech von „In Balance“.
Für das Übungsleiterteam
Carmen Langjahr

VdK
Ortsverband Flacht

HOMEPAGE: www.vdk.de/ov-flacht

VdK-SPRECHSTUNDE & VdK-LOTSENDIENST
Für Ratsuchende bei sozialen Fragestellungen

Am 20. Dezember 2016, ab 11.00 Uhr
Im Rathaus Flacht, 1. OG.

Anmeldung dringend erbeten unter
gisela.rockenfeller@gmx.de oder Telefon 07044 32494

Mit der Kampagne „Weg mit den Barrieren!" macht sich der
Sozialverband VdK für eine barrierefreie Gesellschaft stark

Unterstützen Sie uns unter: www.weg-mit-den-barrieren.de

AKTUELLES

– VdK FLACHT-MITTAGS-STAMMTISCH –
Zum 4. Mittags-Stammtisch treffen wir uns am Mittwoch,
7.12.2016, ab 12.00 Uhr im barrierefreien Restaurant „Olym-
pus“ hinter der Strudelbachhalle. Zur Auswahl stehen drei Tages-
gerichte und eine weitere reichhaltige Speisekarte.
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Wir freuen uns darauf, Sie wieder begrüßen zu dürfen
Anmeldung: erforderlich - bis zum 5.12.2016
Kontakt: Gisela Rockenfeller-Ziehmann,
gisela.rockenfeller@gmx.de oder Tel. 07044 32494

REGELMÄSSIGE AKTIVITÄTEN

– NORDIC WALKING – Gäste willkommen
Stahlbühl-Parkplatz in Flacht
Jeden Montag, um 16.00 Uhr, ca. 1 Stunde - und - an jedem
Dienstag, Mittwoch, Donnerstag, um 09.00 Uhr, ca. 1 Stunde
Kontakt: Rita Fromme, Tel. 07044 32555

– SPIEL UND SPASS AM NACHMITTAG – Gäste willkommen
Otto-Mörike-Stift, Sandweg 10, Flacht
Jeden zweiten Dienstag im Monat, ab 14.30 Uhr, ca. 3 Stunden
Nächster Termin: 13.12.2016
Kontakt: ingrid engel, Tel. 07044 905688

– LUSTIGES GEDÄCHTNISTRAINING – Geschlossener Kurs
Otto-Mörike-Stift, Sandweg 10, Flacht
Mittwochs, von 09.30 bis 11.00 Uhr
Nächste Termine: 30.11. | 07.12. | 14.12.2016
Kontakt: Gisela Rockenfeller-Ziehmann, Tel. 07044 32494

– KEGELN – Gäste willkommen
Auf Bahnen im Strudelbach Hof (hinter der Strudelbachhalle)
Jeden ersten Freitag im Monat von 18.00 bis 20.00 Uhr
Nächster Termin: 02.12.2016
Kontakt: Karin Selent, Tel. 07044 33473

INFORMATIONEN aus Kreis-, Landes-, Bundes-Verband

– VdK-Mitgliedschaft zu verschenken –
Auch zu diesem Weihnachten kann man wieder die Mitglied-
schaft im Sozialverband VdK Baden-Württemberg e.V. verschen-
ken. Für den regulären Jahresbeitrag von 72 Euro kann man
einen Geschenkgutschein erwerben, der dem Beschenkten die
zwölfmonatige VdK-Mitgliedschaft mit allen Mitgliedsrechten er-
möglicht.
Unter www.vdk-bawue.de finden sich unter „Mitgliedschaft“ die
verschiedenen Weihnachtsmotive der Gutscheine zum Auswäh-
len. Danach ist die Online-Anforderung für die einjährige Mitglied-
schaft auszufüllen. Sodann muss der Schenker auf „Absenden“
klicken. Er erhält daraufhin von der VdK-Landesgeschäftsstelle
eine Rechnung über 72 Euro für die einjährige Mitgliedschaft.
Nach Eingang dieses Betrags erhält der Schenker den Ge-
schenkgutschein sowie die Beitrittserklärung zum Verschenken.
Wer keine Möglichkeit der Online-Bestellung hat, kann sich auch
direkt an die VdK-Landesgeschäftsstelle, Inge Pfeil, per Telefon
0711 61956-22, wenden.

© VdK LV BW

HABEN SIE INTERESSE AN UNSEREN AKTIVITÄTEN?
Für Ihre Fragen stehe ich Ihnen sehr gerne zur Verfügung

Gisela Rockenfeller-Ziehmann
Vorsitzende des VdK Ortsverbandes Flacht (ViSdPR)

Weißdornweg 3, 71287 Weissach-Flacht
gisela.rockenfeller@gmx.de oder Telefon 07044 32494

Parteien

CDU Gemeindeverband
Weissach-Flacht

Mitgliederversammlung des CDU-Gemeindeverbandes
Liebe Mitglieder der CDU, liebe Gäste,
der CDU Gemeindeverband Weissach/Flacht lädt herzlich zur
Mitgliederversammlung am Dienstag, den 6.12.2016, um 20
Uhr ins Rathaus Flacht ein. Interessierte Gäste sind herzlich
willkommen.

Auf der Tagesordnung stehen folgende Punkte:
1. Begrüßung und Bericht des Vorstandes
2. Kassenbericht
3. Entlastung von Vorstand und Schatzmeister
4. Ausblick auf das Wahljahr 2017
5. Bericht über aktuelle kreispolitische Themen
6. Bericht über aktuelle kommunalpolitische Themen
7. Sonstiges
Der CDU Gemeindeverband unterhält eine Homepage unter
http://www.cdu-weissach-flacht.de/ und informiert dort über ak-
tuelle politische Themen insbesondere aus Gemeinde, Kreis und
Land.
Wir freuen uns auf Ihr Erscheinen.
Der Vorstand

Unabhängige Liste
Weissach und Flacht

Nachruf
Wir trauern um unseren ehemaligen Ortschaftsrat

Martin Feiler
Seit 2004 kandidierte Martin für die Unabhängige Liste für den
Gemeinderat und den Ortschaftsrat.
Von 2009 bis 2014 war er Mitglied des Ortschaftsrats Flacht.
Seine Heimat Flacht lag ihm immer besonders am Herzen.
Wir werden ihn in guter Erinnerung behalten.
Unser Mitgefühl gilt seiner Ehefrau, seinen Kindern und allen
Angehörigen.
Georg Seyfried

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag
Für unsere gewerblichen Anzeigenkunden:

Weihnachtsgrüße –
wir warten auf Ihre Bestellung
Sehr geehrte Anzeigenkunden,

mit weihnachtlichen Beiträgen unserer Leserschaft stellt der
Glückwunschteil mit den Weihnachts- und Neujahrsanzeigen
das ideale Umfeld für Ihre Grußanzeige dar.

Der Glückwunschteil erscheint wenige Tage vor Weihnach-
ten, in der 51. Kalenderwoche.

Nutzen Sie diese Gelegenheit, um Ihren Kunden Wertschät-
zung und Anerkennung auszudrücken. Es gibt keine bessere
Möglichkeit, sich als Teil der örtlichen Geschäftswelt ange-
messen und stilvoll zu präsentieren.

Unsere Grafikerinnen haben wieder zahlreiche Musteranzei-
gen liebevoll gestaltet. Zum Musterheft gelangen Sie über
diesen Link:

www.nussbaummedien.de/weihnachten

Der Annahmeschluss ist mit dem 2. Dezember 2016 nicht
mehr weit. Schicken Sie uns Ihren Auftragsschein also am bes-
ten noch heute zu. Diesen finden Sie ebenfalls im Musterheft.

Das Gefühl der
Sicherheit


